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CeBIT 2014 IT. Business. 100 %. führende IT-Messe und Konferenz für Professionals aktuelle Informationen zu digitalen Trends branchenübergreifender Anbietervergleich mehr als 1.000 Stunden Konferenzprogramm



10. – 14. März 2014 ▪ Hannover ▪ Germany cebit.com



hausmitteilung



Georg Fahrenschon: „Banken und Sparkassen haben eine dienende Rolle für die Wirtschaft“
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Gut zu wissen Sepa-Start: Verschoben … Energie: Sichere Stromversorgung? Förderkredite: Rekordnachfrage Zu guter letzt: Meisterbonus 4



5



Handwerke.de



Anläßlich einer Vortragsveranstaltung des Wirtschaftsbeirats Bayern in München hat Georg Fahrenschon in seiner Funktion als Präsident des Deutschen Sparkassenund Giroverbands zu Basel III und der europäischen Bankenaufsicht Stellung bezogen ... Für die Bankenregulierung seien einige Veränderungen geplant: 1. Für die EZB – bislang rund 1.500 Mitarbeiter – soll es weitere 1.000 Mitarbeiter geben, die weiterhin politisch unabhängig arbeiten und für die Geldwertstabilität zuständig sind. Dazu kommt als neue Aufgabe die Aufsicht über die Banken in der Eurozone.



3. Die Bundesbank mit rund 10.000 Mitarbeitern sei Clearingstelle für Kreditinstitute. Sie ist außerdem zuständig für die Stabilität des Finanzsystems, die Abwicklung des Zahlungsverkehrs, die Überwachung der Bankgeschäfte und die Wertung der Jahresabschlüsse. 4. Die BaFin, die eng mit der Bundesbank zusammenarbeitet, hatte bisher die Finanzaufsicht. Diese gebe Sie für die Großbanken nach Frankfurt an die EZB ab. Da 2.600 Beschäftigte dort aber eine Aufgabe bräuchten, bekommen sie das Thema Verbraucherschutz zugeteilt. Georg Fahrenschon sieht außerdem die Gefahr, daß die EU-Kommission bei der Bankenabwicklung „mitmischen“ will und der Rettungsschirm ESM auch zur Abwicklung herangezogen werden soll. „Sie mögen nun fragen, was ein Mittelständler mit all diesen Fragen zu tun hat. Die Antwort: Sehr viel – Sie bezahlen das alles. Und zwar doppelt: Als Steuerzahler zahlen Sie für den Aufbau der Behörden - für Ausstattung und Personal. Als Kunden von Finanzdienstleistungen zahlen Sie für die Lasten, die Ihre Hausbank zu tragen hat. Als Unternehmer wissen Sie: Wenn sich an den Faktormärkten etwas ändert, wird dies früher oder später auch an Kunden weitergegeben. Deshalb ist es wichtig, daß Regulierung das volkswirtschaftlich notwendige Finanzgeschäft nicht behindern darf, sonst schadet sie den Kunden und der Wirtschaft ...“ Fortsetzung auf Seite 4
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Titelbild/Anzeige digitalSTROM AG Brandstrasse 33, 8952 Schlieren-Zürich Tel.: +41 44 445 99 00 E-Mail: [email protected] Mehr Informationen unter www.digitalstrom.com digitalSTROM ist die Lösung für intelligentes Wohnen und vernetzt sämtliche elektrischen und elektronischen Geräte im Haushalt und integriert dabei ebenfalls Breitbandgeräte. Diese komplette und intelligente Vernetzung des Zuhauses macht Wohnen komfortabler, sicherer und energieeffizienter. (Siehe auch Seite 5)
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Hausmitteilung Dienende Rolle für Wirtschaft Banken lassen sich in drei Gruppen aufteilen: 1. Investment- und Schattenbanken, die wegen der hohen Risiken beobachtet werden und zur Vorsorge gezwungen werden müßten. 2. Die Onlinebanken, die „mit Verbrauchern Geld verdienen wollen, sie aber nicht beraten“ und 3. die Banken und Sparkassen, die „Kundengeschäft mit Beratung betreiben und dafür Filialen und Berater bereithalten.“ Die Beaufsichtigung der drei Bankengruppen sei wichtig, allerdings mit Augenmaß. Fahrenschon fordert dabei auch eine Berücksichtigung der Risiken. Denn „die Volkswirtschaft ist abhängig von den Leistungen der Finanzwirtschaft, wer alltägliches Bankgeschäft durch Regulierung erschwert und verteuert, der lädt diese Lasten letztlich auf den Schultern der Realwirtschaft ab.“ Er kritisiert außerdem die Basel-III-Regelungen für alle europäischen Banken. Dadurch würden die kleinen und an Kunden orientierten Institute systematisch an die Wand gefahren. In den USA hingegen wird Basel III klugerweise nur für große, grenzüberschreitende Kreditinstitute eingeführt. „Zudem setzen die Baseler Regeln direkt am Verbrauchergeschäft an: Wenn etwa langfristige Immobilienkredite erschwert werden, dann trifft dies gerade auch die Häuslebauer, die angesichts niedriger Zinsen ihre Altersvorsorge durch selbst genutzten Wohnraum verbessern wollen.“ 4



„Damit unsere Botschaft in Europa gehört wird, müssen wir mit einer Stimme sprechen: Sparer, Wirtschaft, Kommunen und Finanzwirtschaft. Ich halte es auch als Bayer mit dem Preußenkönig Friedrich Wilhelm I., der sagte: „Einigkeit macht stark, und da wir stark sein müssen, so müssen wir auch einig sein.“



Sepa-Start Verschoben auf 1. August



schaften können. Auch kleine und mittlere Betriebe könnten mehrere kleine flexible Lasten



Zum Titelbild digitalSTROM – das komplett vernetzte Zuhause



„SEPA“ (Single European Payment Area) startet erst zum 1. August 2014, statt wie bisher geplant am 1. Februar. Damit am Ende keiner der 33 betroffenen Staaten (28 EUMitgliedstaaten, sowie Schweiz,



Gegenüber herkömmlichen Systemen weist digitalSTROM drei entscheidende Vorteile auf: Erstens wird jedes Gerät durch Anschluss einer kleinen Lüsterklemme mit eigener Intelligenz ausgestattet und kann mit anderen Geräten kommu-



Messen Termine (Auswahl)



15.02. - 23.02. Leipzig, mitteldeutsche handwerksmesse



gemeinsam vermarkten. Dies sei allerdings bislang noch viel zu wenig bekannt und genutzt, so Stephan Kohler, Vorsitzender der dena-Geschäftsführung.



18.02. - 20.02. Neu-Ulm, Beton Tage 18.02. - 21.02. Berlin, bautec 18.02. - 21.02. Köln, DACH+HOLZ Intern. 19.02. - 20.02. Nürnberg, FeuerTRUTZ 21.02. - 23.02. Freiburg, Automobil 21.02. - 23.02. Wiesbaden, ReWoBau 21.02. - 23.02. Dornbirn (A), com:bau 25.02. - 26.02. München, Internet World 25.02. - 27.02. Frankfurt/M., Facility Management 25.02. - 27.02. Stuttgart, LogiMAT 26.02. - 27.02. Dortmund, MAINTENANCE 26.02. - 02.03. Wels (A), Bausoftwaremesse 27.02. - 02.03. Dresden, HAUS 06.03. - 09.03. Gießen, BAUExpo 07.03. - 09.03. Plauen, VogtlandBAU 09.03. - 12.03. Köln, INTERN. EISENWARENMESSE 10.03. - 14.03. Hannover, CeBIT (ohne Gewähr)



Monaco, Liechtenstein, Norwegen und Island) auf der Strecke bleibe, so berichtet die ARAG. Betriebe, die das Thema bisher noch nicht angegagen haben, sollten sich unbedingt darum kümmern, denn „aufgeschoben ist nicht aufgehoben!“ Weitere Infos unter www.sepa deutschland.de



Energie Sichere Stromversorgung? Bayerns Wirtschaftsministerin Ilse Aigner stellte in München ein neues Energieprojekt mit einer Staatsbeteiligung von 430.000 Euro vor. Die Deutsche Energie Angentur (www. dena.de) solle darin herausfinden, wie sich die Stromnachfrage flexibel steuern läßt und in der Praxis mit rund zwei Dutzend Unternehmen erproben, wie diese ihren Stromverbrauch an die Lage im Energiesystem anpassen, die Energiekosten senken und zusätzliche Einnahmen durch den Verkauf ihrer Potentiale zur Lastenverschiebung erwirt-



Förderkredite Rekordnachfrage Die LfA Förderbank Bayern ( www.lfa.de) hat 2013 trotz Zinstief am Kreditmarkt die höchste Nachfrage an Förderkrediten erlebt. Sie sagte rund 6.300 KMUs und 135 Kommunen Förderkredite in Höhe von 1,95 Mrd. Euro zu. Grund für den hohen Finanzierungsbedarf ist die hohe Investitionsbereitschaft im bayerischen Mittelstand angesichts der anhaltend guten Konjunktur.



zu guter letzt … bei Redaktionsschluß: Ilse Aigner mit HWK-Präsident Traublinger und HGF DR. Semper mit 11 ausgewählten Meisterbonusempfängern … Bild: StMWi



… Fortsetzung von Seite 3
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nizieren bzw. interagieren. Dies gibt eine enorme Flexibilität in Bezug auf das Raumdesign und neue Möglichkeiten, die dem Kunden das Leben zuhause bequemer und komfortabler machen. Zweitens erfolgt die Kommunikation über die bestehenden Stromleitungen, wodurch keine Extra-Verkabelung und damit keine Schmutz verursachenden Umbaumaßnahmen erforderlich sind. Gesteckte Geräte, zum Beispiel Leuchten, sind ebenfalls Teil des digitalSTROM-Systems. So kann von einer gesteckten Stehlampe aus das Licht im gesamten Raum gesteuert werden. Das Smart Home-System ist dank der Installation über die bestehenden Stromleitungen und seinem unsichtbaren Design sowohl für Neubauten als auch zur Nachrüstung in Miet- oder Altbauwohnungen geeignet. Drittens lässt sich das System jederzeit nachrüsten und erweitern. Für Bauherren und Architekten entfällt damit die Notwendigkeit, die Vernetzung frühzeitig einzuplanen. Der Kunde kann sein Smart Home Schritt für Schritt erweitern.



Das Herzstück von digitalSTROM ist eine Lüsterklemme mit einem kleinen intelligenten Hochvoltchip. Dieser kann elektrische Geräte schalten, er kann dimmen, kommunizieren, Strom messen und Programme ablaufen lassen. Intuitiv in der Anwendung geht digitalSTROM flexibel auf persönliche Bedürfnisse und Lebensstile ein. Von individuellen Lichtstimmungen bis hin zu einer Dusche, bei der nach Wunsch Wasserdruck und -temperatur konfiguriert und mit passenden Lichtstimmungen und Musik kombiniert werden kann, hat der Kunde die Möglichkeit, sein Smart Home nach Wunsch zu gestalten. Bedient wird das digitalSTROM mit herkömmlichen Lichttastern im Haus, Tablet-PCs, mit dem Smartphone oder via Sprachsteuerung. digitalSTROM schafft nicht nur eine neue Qualität des Wohnens, sondern bietet zudem Unternehmen die Möglichkeit für Ser vice- und Dienstleistungsangebote, etwa Hinweise zur Wartung von elektrischen Geräten oder intelligenten Sicherheitsanwendungen und ermöglicht so ein interessantes Zusatzgeschäft in einem zukunftsträchtigen Markt. Dies haben auch die Fertighausersteller erkannt. So integriert z.B. die Firma jetzthaus in alle neuen Projekte standardmäßig das Gebäudevernetzungssystem digitalSTROM und liefert seinen Kunden somit innovative Wohnkonzepte nach dem energetisch und technisch neuesten Stand. Weitere Informationen unter www.digitalstrom.com
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räsentationen beim Kunden, im eigenen Ladenlokal oder vor den Mitarbeitern kommen, richtig gemacht, immer gut an. Frei nach dem Motto „Bilder sagen mehr als tausend Worte“ lassen sich auch Kunden für Projekte besser durch eine gelungene Präsentation begeistern, als durch viele blumige Worte allein.



Doch wie wählt man den richtigen Projektor aus? Laut einer Studie von TFCInfo ist die Helligkeit von Projektoren eine der wichtigsten Entscheidungsfaktoren beim Kauf. Deshalb hat sich die Helligkeit



DLP Projektoren, bei denen die Farbhelligkeit mitunter deutlich abfällt. Probieren Sie diese Art der gelungenen Präsentation doch gleich einmal aus. Dazu verlost die Redaktion von Computern im Handwerk



Gestochen scharfe Bilder – bei allen Lichtverhältnissen der Geräte in den letzten 20 Jahren extrem gesteigert – heutige Geräte liefern knapp 30mal mehr Licht. Jetzt könnte man denken: „je heller, desto besser“ wäre das einzige Kriterium bei der Anschaffung. Das stimmt aber nicht ganz. Es kommt zusätzlich noch darauf an, daß nicht nur für den Weißanteil des Lichtes eine große Helligkeit geliefert werden kann, sondern auch für die Farben! Die für einen Projektor angegeben LumenWerte gelten nicht automatisch für die Farbdarstellung. Deshalb muß zusätzlich auf die Farbhelligkeit geachtet werden. Bei 3LCD-Projektoren von Epson stimmen die Farb- und Weißhelligkeit stets überein – im Gegensatz zu 1-Chip-



einen „Epson 3LCDProjektor – EB-965“ unter unseren Lesern. Der Projektor verfügt über 3.500 Lumen Weiß- und Farbhelligkeit und 1,6-fachen optischen Zoom, RJ45-Netzwerk-Anschluß sowie XGA Auflösung.



Epson Gewinnspiel: Mitmachen und gewinnen! Mit freundlicher Unterstützung von Epson verlost die Redaktion aus allen Einsendungen diesen Epson 3LCD-Projektor – EB-965! 1. Zu welchem Gewerk gehört Ihr Betrieb? 2. Wie wollen Sie den Epson einsetzen?



Und so geht’s:



Einfach den Coupon ausfüllen, ausschneiden und bis spätestens Fr. 10.03.2014 schicken: • per Post mit richtiger Frankierung an Redaktion Computern im Handwerk, Beethovenpl. 2, 80336 München • per Fax an 0 89/53 13 27 • oder Sie senden uns eine Mail an [email protected]



Name Firma Straße Ort Telefon E-Mail



Die Verlosung erfolgt unter Ausschluß des Rechtswegs unter allen richtig ausgefüllten und bis einschließlich 10.3.14 eingetroffenen Gewinncoupons, wobei jeder Leser nur jeweils einmal an diesem Gewinnspiel teilnehmen kann. Im Gewinnfalle senden wir dem Gewinner den Epson-Projektor zu. Vom Gewinnspiel ausgeschlossen sind Mit arbeiter von Computern im Handwerk und deren Angehörige.
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Geschäftsfeldern wird auch das Schadensmanagement für verschiedene Versicherungen angeboten. Von Beginn an setzt das dienstleistungsorientierte



Beteiligungen: „Eine Partnerschaft, wie sie das Handwerk braucht“
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Service aus einer Hand. Fachgerechte und schnelle Unfall-, Karosserieinstandsetzung oder glänzende Autopflege – das Werkstattsystem des Lackherstellers Spies Hecker hat sich als Marke fest etabliert. Mit der Anbindung an Versicherungsunternehmen bzw. an große professionelle Schadensregulierungsfirmen wird dem Tatbestand Rechnung getragen, daß der Markt zunehmend über die Versicherungsunternehmen gesteuert und verteilt wird.



Neue Wege



terbilden lassen. Danach war er als Betriebsleiter in einer Firma in Siegen tätig, bis er 1999 erst zusammen mit einem Partner die Firma Thielmann & Knapp GmbH gründete. Das Unternehmen ist rasant gewachsen, sodaß Mitte des Jahres 2000 bereits neun Mitarbeiter im Betrieb tätig waren. Seit dem Jahr 2003 wird das Unternehmen von Herrn Thielmann als Allein-Geschäftsführer und Gesellschafter geführt. Heute arbeiten am Standort Siegen 24 Mitarbeiter. Herr Thielmann hat sich mit seinem Unternehmen in einer Nische angesiedelt. Er bietet neben Ganzlackierungen und Kleinschadensreparaturen auch Karosseriearbeiten vom Ausbeulen bis hin zu Richtarbeiten an. In diesem Umfeld bewegen sich normalerweise nur große Autohäuser und keine kleinen Werkstätten. Daneben erfolgen noch Arbeiten in der Glasinstandsetzung und -erneuerung. Neben den handwerklichen
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Qualitätsreparaturen- und Lackierungen, Service, Umweltschutz und engagierte Mitarbeiter: All dies zeichnet die Thielmann GmbH in Siegen aus. Hinter dem Unternehmen steht Dirk Thielmann. Er wußte bereits früh wo sein Weg hingehen soll und hat seine Leidenschaft zu seinem Beruf gemacht …



Begonnen hat er mit einer Ausbildung zum Kfz-Mechaniker und hat sich anschließend erfolgreich zum Meister im Lackiererhandwerk wei-
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Handwerksunternehmen auf zukunftsgerichtete Maßstäbe hinsichtlich Technik, Service und Umwelt. Dieses Konzept wurde 2000 und 2001 mit dem Effizienz-Preis des Landes Nordrhein-Westfalen sowie dem Umweltschutzpreis der Handwerkskammern NRW ausgezeichnet.



Aufgrund des Wachstums in den letzten Jahren waren die bisher angemieteten Betriebsräume nicht mehr repräsentativ und deutlich zu eng, um einen reibungslosen Betriebsablauf zu gewährleisten. Auch die Anmietung von in der Nachbarschaft liegenden Immobilien verbesserte die Situation nicht nachhaltig. Durch den Platzmangel ließen aufwendige Rangier- und Umräumarbeiten ein effizientes und wirtschaftliches Arbeiten kaum noch zu. Dieser Umstand hat in einigen Fällen sogar dazu geführt, daß Aufträge aufgrund von Kapazitätsauslastungen abgelehnt werden mußten. Aus diesem Grund wurde die Neukundenakquise in den vergangenen Jahren quasi eingestellt. Anfragen von kleineren Werkstätten, Autohäusern, Flotten, Schadensstreuern zur Zusammenarbeit bzw. zur Erhöhung des Reparaturvolumens mußten ebenfalls abgelehnt werden.



Seit 2002 hat das Unternehmen Anschluß an die Werkstattkette IDENTICA. IDENTICA ist ein europaweites Werkstattnetz für Karosserie- und Lackreparaturen. Seit dem Jahr 1999 bieten die Partnerbetriebe Full-



Frühzeitig begann Herr Thielmann deshalb nach neuen Objekten Ausschau zu halten. Doch in Siegen waren die Gegebenheiten begrenzt. Jegliche zur Verfügung stehenden Mietobjekte waren zu klein



Manfred Thivessen, Geschäftsführer der KBG in Nordrhein-Westfalen



oder schlecht an den Verkehr angebunden. Unterstützung bei seiner Suche erhielt Herr Thielmann auch in der Nachbarschaft, aber leider erfüllte kein Objekt die Anforderungen. Ein Lichtblick für Herrn



intensiven Planung und Finanzierung des Projektes befaßt. Seine Hausbank war während des gesamten Prozesses, vom Beginn der Suche an, in das bevorstehende Projekt involviert. Durch diese Bankeinbindung und einer guten Planung mit Hilfe von Steuerberatern, Architekten und Finanz-



Hintergrund der Sprunginvestition und zur Vermeidung eines schlechteren Ratings, bewußt entschieden, die Eigenkapitalquote auf einem guten Niveau zu halten und hat folglich Eigenkapital in Form einer Stillen Beteiligung bei der KBG beantragt. Manfred Thivessen, Geschäftsführer der



1-2/14



computern



i m H a n d wurde w e r k neben sen. Der Eigenkapitalbeitrag der KBG natürlich auch durch eigene Handwerke.de Mittel in etwa gleicher Höhe erbracht. Dieses Engagement war notwendig, um die KBG sowie die Hausbank davon zu



Dirk Thielmann, Geschäftsführer der Thielmann GmbH



Thielmann war die Nachricht darüber, daß ein neues Gewerbegebiet in Siegen erschlossen werden soll. Aufgrund dieser Möglichkeit und vieler anderer Erwägungen, die dieser Schritt mit sich bringt, hat er sich dazu entschieden, ein eigenes Betriebsgebäude zu errichten. Der Neubau wurde nach den aktuellen Branchenstandards realisiert. So wurde nach einem niederländischen Konzept geplant, nach welchem kurze, klar gegliederte Bearbeitungswege, wenig Rangierarbeiten und die Vermeidung von erhöhtem Finish-Aufwand (Polierarbeiten nach der Lackierung) durch „Clean-Zonen“ hervorzuheben sind. Zudem wurden alle sechs Vorbereitungsplätze so flexibel ausgelegt, daß an jedem Platz Beilackarbeiten durchgeführt werden können. Nunmehr hat die Nutzfläche des Betriebes eine Fläche von 1700 m², im Vergleich zum einstigen Miet objekt mit einer Größe von 680 m².



Beteiligungsgesellschaft verschaffte Wachstumskapital Um dieses Vorhaben umzusetzen hat sich Herr Thielmann bereits im Vorfeld lange mit der



beratern ist es Herrn Thielmann innerhalb eines Jahres gelungen, eine strukturierte Finanzierung darzustellen. Durch den Hinweis der Hausbank auf die Kapitalbeteiligungsgesellschaft Nordrhein-Westfalen (KBG), hat sich Herr Thielmann, vor dem



KBG in Nordrhein-Westfalen, begleitete das Vorhaben. „Da die Unterlagen sehr gut vorbereitet waren und uns das Projekt von Anfang an überzeugt hat, haben wir das Unternehmen Thielmann gerne mit einer Beteiligung unterstützt“ so Thives-



überzeugen, daß Herr Thielmann zu seinem Vorhaben steht. Mittlerweile ist das Projekt erfolgreich abgeschlossen und die neuen Räumlichkeiten wurden bezogen. Die derzeitige Auftragslage ist sehr gut und 7



Anzeige



Schorsch Hackl Olympiasieger, Weltmeister, Bundestrainer



» Ausdauer. Engagement.        Zusammenarbeit. Das waren und sind meine Erfolgsfaktoren. «



Olympiasieger sind Ihre Mandanten eher selten, aber • sie sind mit ihrem Unternehmen erfolgreich, • sie wollen, dass ihr Betrieb weiter wächst, • sie wollen das Wachstum ausgewogen, langfristig und verlässlich finanzieren. Dann ist eine stille Beteiligung der BayBG die zielgenaue Lösung für die Finanzierung der Zukunftsprojekte Ihrer Mandanten.



Ausdauer. Engagement. Zusammenarbeit. Dafür stehen auch stille Beteiligungen der BayBG. In den vergangenen 40 Jahren hat die BayBG an der Erfolgs geschichte von mehr als 2.000 Unternehmen mitgeschrieben. Nutzen Sie Ihre Chancen. Wir informieren Sie gerne und beantworten Ihre Fragen: [email protected], Tel. 089 122280172, www.baybg.de



Übrigens: Stille Beteiligungen gibt es jetzt bereits ab einem Volumen von 10.000 8 bis zu 7 Mio 6.
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Handwerke.de Beteiligungen „Eine Partnerschaft, die das Handwerk braucht“



läßt einen positiven Abschluß des Jahres 2013 erwarten. Die gesteigerte Effizienz im Betriebsablauf sowie Energieeinsparung durch den neuen Baukörper kompensieren die höheren Aufwendungen für die zu bedienenden Zinsen deutlich. Nur ein Thema macht Herrn Thielmann wie so vielen in der Handwerksbranche sorgen: „Facharbeiter zu akquirieren ist mitunter die schwierigste Aufgabe, die wir zu meistern haben.



Langfristige Unterstützung vorgesehen Die KBG engagiert sich bei erfolgreichen Mittelständlern aus NRW als stiller Gesellschafter. Sie beläßt das operative Geschäft in den Händen der Unternehmer. Regelmäßig tauschen sich KBG und Unternehmer über die wirtschaftliche Entwicklung des Geschäftes und weitere Wachstumsoptionen aus. Seit dem Einstieg der KBG gelang Thielmann GmbH eine Wachstumssteigerung von 20 % und das trotz Betriebsausfall und Übergangslösungen in der Umzugsphase. Und auf das Jahr 2014 blickt Thielmann ebenfalls positiv: „Ein Wachstum i.H.v. 5% sollte auch da möglich sein.“ Die KBG wird der Thielmann GmbH über einen Zeitraum von bis zu zehn Jahren zur Seite stehen. Eine Partnerschaft, wie sie das Handwerk braucht! Noch Fragen? http://www.kbg-nrw.de
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m den Breitbandausbau gerade in ländlichen Regionen kostengünstig voranzutreiben, bieten sich alternative Verlegemethoden an, die an bereits verlegter Infrastruktur anknüpfen. Bestehende Wasser- und Abwasserrohrsysteme kommen dafür beispielsweise infrage. Doch eine genauere Betrachtung der genannten Beispiele zeigt, daß es vor allem auf eine ausgereifte Verlegetechnik und auf öffentliche Akzeptanz der Methode ankommt, bis der Ausbau in Gang kommt … von Wolfgang Heer*



Verlegung im Abwasserkanal (Fast Opticom)



Daten im Fluß – Glasfaser durch’s Wasser- und Abwasserrohr Der beißende Geruch stört ihn nicht. Unbeirrt montiert er das leere Stahlrohr gleichmäßig an die Betondecke des Abwasserrohrs. An guten Tagen schafft er die Verlegung von 100 Metern Leerrohr im Kanal. Er würde durchaus mehr verlegen können, doch der Mitarbeiter, der am anderen Ende sitzt und den Roboter steuert, möchte irgendwann Feierabend machen. Der Roboter ist im Besitz der Firma Fast Opticom, die ihren Sitz in Regensburg hat und ihre Mitarbeiter samt technischem Helfer deutschlandweit in die Abwasserrohre schickt. Seit Gründung des Unternehmens im Jahr 2002 sind auf diese Weise in Deutschland schon über 500 Kilometer Glasfaserkabel unterirdisch verlegt worden, weltweit sogar schon 1.500 Kilometer – ohne dabei die Straße aufzureißen. Die meisten dieser Kabel enden am Kabelverzweiger und versorgen dort die angeschlossenen Haushalte mit Fiber to the Curb (FttC). Das Glasfaserkabel wird dabei bis zum nächsten Kanaldeckel geführt und an die Oberfläche geholt. Von dort sind es meistens nur noch wenige Meter Tiefbau bis zum Kabelverzweiger.



Schmidt. „Das tun wir aber gar nicht. Wir spannen in einem solchen Fall das Leerrohr mit einem Stahlring ins Rohr ein und dübeln erst, wenn die Betonwände dick genug sind, was in der Regel bei Kanälen ab 80 Zentimetern Durchmesser der Fall ist.“ Auch Kanalspülungen und Rohrsanierungen seien bei einer fest installierten Leerrohranlage immer noch möglich, so Schmidt weiter. Harry Aichele, geschäftsführender Gesellschafter des Unternehmens, berichtet: „Wir sind dort gefragt, wo spurloses Bauen erwünscht ist, egal ob auf dem Land oder in der Stadt.“ Außerdem böte die Verlegung im Abwasserkanal eine äußerst wirtschaftliche Alternative zum klassischen Tiefbau. „Wir liegen bei Kosten von 40-60 Euro pro Meter“, berichtet Aichele, „das ist je nach Ort teilweise nur halb so teuer wie herkömmlicher Tiefbau und reduziert die Ausbaukosten enorm.“ In Deutschland wurden bislang über 150 Projekte auf diese Weise realisiert.



Schnelle Netze (37) Kundenaufträge zu erhalten gestaltet sich einfacher.“ In der heutigen Zeit ist die Suche nach geeignetem Fachpersonal und auch Auszubildenden im Handwerk zunehmend schwieriger geworden.
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Glasfaser schwebt über den Dingen Simon Schmidt, Vertriebsleiter bei Fast Opticom, erklärt die Verlegetechnik: „Sobald der Durchmesser eines Abwasserrohrs kleiner als 80 Zentimeter ist, schicken wir den Roboter hinein. Er verlegt ein Leerrohr aus rostfreiem Edelstahl oben am Scheitel des Rohrs, wo es nachher auch bei vollem Kanal gewissermaßen ‚über den Dingen‘ schwebt.“ Während der Verlegung sende der Roboter ein Kamerabild an die Mitarbeiter über Tage, die damit den Vorgang überwachen und steuern können. „Wir verlegen in der Regel drei solcher Edelstahlrohre auf einmal“, so Schmidt, „von denen jedes einzelne 288 Glasfasern aufnehmen kann.“ Die meisten Unternehmen würden das auch genauso bestellen, um bereits jetzt Kapazitäten für die Zukunft bereitzuhalten. Die Verlegung durchs Abwasserrohr hat viele Vorteile: Sie ist minimalinvasiv, schont Umwelt und Verkehr und ist sehr günstig. Wie jede alternative Verlegmethode muß sie sich aber auch den Argumenten der Kritiker stellen. „Viele haben die Sorge, daß wir zu dünnwandige Rohre anbohren“, berichtet



2.



Durch die Trinkwasserleitung ins Haus



versuch in Baden-Württemberg ist noch für dieses Jahr beabsichtigt. Aber auch in den Benelux-Ländern sowie Österreich und der Schweiz sind schon einige Anwendungen realisiert worden und weitere in Planung. „Die Hygiene ist das große Thema bei dieser Verlegetechnik“, betont Pauselius, dessen Firma die Hausanschlußteile herstellt, die für den kombinierten Wasser- und Glasfaseranschluß benötigt werden. Den ersten Feldversuch, der von den Stadtwerken Bonn und dem Zweckverband Wasserver-



Roboter im Kanal (Fast Opticom)



sorgung Eifel-Ahr durchgeführt wurde, Eine andere alternative Verlegemethode hat daher das Hygieneinstitut der Univerdurchs Wasser steht sität Bonn begleitet. noch in den StartlöTheo Waerder ist Neues Breitbandkonzept chern. Der Grund: Geschäftsführer der Mehr Beratung, kurze Wege und Es handelt sich um Stadtwerke Bonn. höhere Förderung die Verlegung durchs Der Initiator des Leitungswasserrohr Feldversuchs in AdeDer bayerische Finanzminister Dr. Markus – und um das Trinknau hat sich die EntSöder hat am 13. Januar in München sein neues Breitbandkonzept vorgestellt. Der wasser machen sich scheidung damals Breitbandausbau wird dadurch als Kernaufer wartungsgemäß nicht leicht gemacht: gabe des Staates definiert – ein absolutes mehr Menschen „Wir haben vorher Novum in Bayern. Die Gemeinden könnten sich Gedanken, als ums sehr stark abgewodarauf verlassen, daß die neuen Fördersätze Abwasser. Christoph gen und eine umfasim Staatshaushalt eingeplant und dauerhaft gewährt werden können, so Söder. Mit dem Pauselius, Projektsende und intensive Förderprogramm soll bis 2018 eine flächenl e i t e r d e r Fi r m a Gefährdungsanalyse deckende Versorgung mit schnellem Internet FRIATEC, blickt auf durchgeführt.“ Vom erreicht werden. Bis zum Kabelverzweiger in zwei Jahre Erfahrung Ergebnis der Studie der Gemeinde wird Glasfaser als Datenautomit dieser Verlegemeist Waerder daher bahn verlegt – über die Weiterverteilung hinter der „ortseigenen Ausfahrt“ entscheidet die thode zurück. Bislang nicht sonderlich Gemeinde selbst. Dafür wird im Förderprogibt es einen Feldverüberrascht. In der gramm erstens das bürokratische Verfahren such in Adenau in der Analyse heißt es im stark verkürzt, zweitens eine direkte Beratung Eifel, bei dem zwei Wortlaut: „Die Bein den Landkreisen eingesetzt und drittens Einfamilienhäuser funde entsprachen der Höchstfördersatz auf 1 Mio. Euro vereinen Glasfaseranausnahmslos alle den doppelt. schluß über die WasAnforderungen der serleitung erhalten TrinkwasserverordBayerns Finanzminister Dr. Söder geht dahaben – ein weiterer nung.“ von aus, daß sein neues und größerer FeldBreitbandkonzept von der EU bis April abgesegnet wird.
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Dennoch lehnt z.B. der Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) die Verlegung durchs Leitungswasserrohr weiterhin ab. „Ein technisch sicherer Standard für die zu verlegenden Kabel im Kontakt mit Trinkwasser fehlt“, so Martin Weyand, BDEW-Hauptgeschäftsführer. „Die Hygiene-Diskussion wird zum Teil irrational geführt – das ist auch im Prinzip



gut so“, findet Pause- Glasfaser (orange) zur Wasserleitung (blau) geführt (Friatec) lius. „Keiner von uns will seine Kunden vergiften, nur müssen die Argumente wirklich Hand und Fuß haben. Und darum geht es zur Zeit: dem Trinkwasser-Ausschuß des Bundesgesundheitsamtes fehlt die breite wissenschaftliche Basis, und die wollen wir jetzt zusammen mit allen anderen Partnern am Markt herstellen.“ Die positiven Befunde der Studie seien kein Zufall, sondern das Ergebnis der sorgfältigen Planung und Durchführung des Feldversuchs der Stadtwerke Bonn. „Die Leerrohre, die wir dort verwenden, sind aus dem identischen trinkwasserzugelassenen Kunststoff wie die Wasserrohre“, erklärt Pauselius, „und wir halten beim Verlegen viel strengere Hygienevorschriften ein, als bei normalen Arbeiten an Wasserleitungen.“ Daß die hygienischen Bedenken trotz dieser Faktenlage weiterhin so groß sind, mag verwundern. Brancheninsider wissen, daß in der Vergangenheit sogar Kabel ohne trinkwasserzugelassene Ummantelung in die Wasserleitungen eingebracht wurden – selbst diese verursachen bis heute keine Beeinträchtigung der Wasserqualität. Die Verlegungsmethode setzt an der Wasserleitung an, die von der Hauptleitung 9
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zum Haus führt. Dort wird – aus hygienischen Gründen vom Haus ausgehend – ein kleines Leerrohr in den bestehenden Wasseranschluß geführt. Wasserrohr und eingebrachtes Leerrohr münden jeweils zusammen in jenem speziellen Bauteil der Firma FRIATEC, das im Gebäude bzw. an der Wasserhauptleitung beide Rohre wieder voneinander trennt. „Man kann von etwa ein bis zwei Stunden Arbeit pro Hausanschluß ausgehen“, berichtet Pauselius aus Erfahrung.



4.



Bezahlbarer Breitbandanschluß Auch bei dieser minimalinvasiven Verlegetechnik kommt der Tiefbau nur geringfügig zum Einsatz. Man benötigt lediglich eine kleine Grube, um die Faser von der Trasse in die Wasserleitung zu überführen. Erfolgt die Verlegung mit einer Auswechslung der Wasserhauptleitung, entfällt der kostenintensive Tiefbau sogar ganz. Insgesamt kommen inkl. Personal und Material 300 bis 350 € pro Hausanschluß zusammen, so Waerder. Bei diesen Preisen Anschlußteil kombinierter Glasfaserist die Verlegung und Wasserhausanschluß (Friatec) auch in Gebieten profitabel, in denen sie es mit herkömmlichen Ausbauarbeiten bislang nicht war. Die Nutzung dieser Verlegetechnik ist derzeit noch verhalten. Die Ergebnisse der Hygienestudie fielen positiv aus, dennoch hat das bis jetzt nicht den großen Ausbauboom ausgelöst. „Es gibt ein sehr großes Interesse bei Stadtwerken, die sich auch mit Telekommunikation befassen“, verrät Waerder. „Sie wollen aber erst mit der Verlegung durchs Wasserrohr beginnen, wenn es dafür eine Akzeptanz z.B. von der DVGW gibt.“ Es sei daher dringend geboten, mit weiteren Projekten und begleitenden Untersuchungen die Eignung zu prüfen. * Wolfgang Heer ist seit 2011 Geschäftsführer des BUGLAS - dem Bundesverband Glasfaseranschluß in Köln. Der BUGLAS zählt derzeit über 60 Mitgliedsunternehmen, die Glasfasernetze planen, bauen und betreiben bzw. die technologischen Komponenten und Content liefern.
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ieser Beitrag beschränkt sich auf unkonventionelles, durch Fracking gefördertes Erdgas in den USA (shale gas – Schiefergas) und behandelt aus Platzgründen nicht die mit derselben Methode geförderten Ölvorkommen. Dies, weil auch in Deutschland und Europa vor allem die Schiefergasförderung mittels Fracking diskutiert wird und gleichzeitig politisch heftig umstritten ist. Fracking hat einen Hype in den Medien ausgelöst mit dem Versprechen von reichlicher und billiger Energie … von Jörg Schindler*



Erdgas kann in verschiedenen geologischen Formationen gespeichert sein (Bild 1). In den USA gibt es schon lange kein Potential mehr zur Ausweitung der konventionellen



ser, vermischt mit Sand und Chemikalien, Risse („fractures“) in das Gestein gesprengt . Der Sand sorgt dafür, daß die Risse nach dem Sprengen offen bleiben, sodaß das im Gestein gespeicherte Öl oder Gas entweichen kann. Sowohl Horizontalbohrungen, als auch das Fracking sind Bild 1: Verschiedene Formen von Erdgas (Quelle: Total)



Neue Energien: Fracking – Hoffnungen auf unkonventionelles Gas? Erdgasförderung. Sie ist seit Mitte der nicht neu, sondern werden seit Jahrzehnten 1970er Jahre rückläufig. Ab Mitte der in geringem Umfang angewendet. Frac1980er Jahre konnte die Förderung von Gas king von vertikalen Erdgasbohrungen in aus dichtem Gestein (Tight Gas) und von dichtem Gestein war gängige Praxis auch Grubengas (CBM – Coal Bed Methane) in Deutschland – allerdings mit einem um deutlich ausgeweitet werden, sodaß die eine Größenordnung niedrigeren Aufwand Gesamtförderung bis Anfang der 2000er an Wasser und Chemikalien. Der FrackingJahre noch einmal anstieg und ab dann boom in sehr dichten Schiefergesteinsforwieder zurückging. Ab 2005 hat es dann mationen in den USA in den letzten Jahren einen steilen Anstieg der unkonventionellen hat zwei Ursachen: 1. Die Lockerung der Förderung von Schiefergas gegeben. Dieser Umweltauflagen für die Öl- und GasinBoom konnte den Rückgang der konventiodustrie durch die Bush-Administration im nellen Förderung (einschließlich Tight Gas Jahre 2005 – wasserrechtliche Vorschriften und CBM) kompensieren wurden außer Kraft gesetzt. und hat darüber hin2. Die stark gestiegenen In etwa aus zu einem deutlichen Öl- und Gaspreise ab 2005 10 Jahren wird Anstieg der gesamten bis 2008, die Fracking erst Schiefergas nur Erdgasförderung geführt wirtschaftlich möglich genoch eine Episode – eine für alle Beobachter macht haben. überraschende Trendwensein … de. (Bild 2) Für das Fracking muß ein 5.000 bis 10.000 m² großer Bohrplatz Mit Fracking wird eine Methode zur Fördebefestigt werden, von dem bis zu 10 Bohrung von Erdöl und Erdgas aus sehr dichten rungen niedergebracht werden können. Gesteinsschichten bezeichnet. Fracking ist Zu den Bohrplätzen müssen Straßen andie inzwischen gebräuchliche Abkürzung gelegt werden für schwere Lastwagen zur für „hydraulic fracturing“. Dazu werden in Ver- und Entsorgung des Bohrplatzes. Je die Gesteinsschichten HorizontalbohrunBohrung werden mehrere Millionen Liter gen eingebracht und anschließend durch Wasser gebraucht. Im Wasser sind in einer Einpressen unter hohem Druck von WasEmulsion 1 bis 10 % Sand und 0,1 bis



1 % der verschiedensten Chemikalien. Die Frac-Flüssigkeit ist hochgradig toxisch und darf keinesfalls in das Grundwasser oder Oberflächenwasser gelangen. Die zurückgepumpte Frac-Flüssigkeit spült auch in der Tiefe gelagerte Schwermetalle und Nukleide nach oben. Dafür braucht es am Bohrplatz Becken und Container für das Frischwasser sowie Becken und Container für das gebrauchte Wasser. Fracken ist somit deutlich aufwendiger als die konventionelle Öl- und Gasförderung und mit größeren Risiken für die Umwelt verbunden. Um die gesamte Schiefergasförderung auszuweiten, braucht es sehr viele Bohrungen. Das liegt einerseits daran, daß die einzelnen Quellen nicht sehr ergiebig sind und andererseits an der Besonderheit der Fördercharakteristik von gefrackten Quellen: Die maximale Förderrate ist gleich am Anfang erreicht und fällt danach sofort stark ab. Typisch sind Förderrückgänge von 40 bis 60 Prozent im ersten Jahr und von 80 und mehr Prozent nach drei Jahren. Je mehr Quellen es gibt, um so mehr neue Quellen müssen jedes Jahr angeschlossen werden nur um die gesamte Förderrate zu halten. Dieser Effekt wird auch als „Red Queen“ bezeichnet. In dem bekannten Kinderbuch „Through the Looking-Glass“ von Lewis Carroll rennt Alice (das ist die Alice aus dem Wunderland) immer schneller neben der Red Queen, und sie kommen trotzdem nicht vom Fleck. Da sagt die Red Queen zu Alice: „Now, here, you see, it takes all the running you can do to keep in the same place.“ („Schau her, Du mußt rennen so schnell Du kannst, nur um am selben Fleck zu bleiben.“) Bei zunehmender Gesamtförderung ist irgendwann der Punkt erreicht, wo man erst auf der Stelle tritt und schließlich auch das nicht mehr schafft. Im Jahr 2012 wurden 7000 Schiefergasbohrungen niedergebracht, nur um die Gesamtförderung zu halten. Die Förderung kann nach dem Erreichen eines Förderplateaus irgendwann genauso schnell zurückgehen, wie sie vorher angestiegen ist. Ursache dafür kann sein, daß es nicht genug Bohrplatt-



formen gibt, oder daß die aussichtsreichen und profitablen Bohrplätze immer weniger werden. In einigen Formationen ist dieser Punkt bereits erreicht. Die Produktionskosten von Schiefergas sind deutlich höher als beim konventionellen Gas. Das durch den Boom erzeugte Überangebot hat die sehr hohen Gaspreise zu Beginn des Booms dramatisch sinken lassen.



Bild 2: Erdgasförderung in den USA (Quelle: US-EIA und LBST )



Bild 3: Erdgasförderung in den USA (Marketed Production) seit 2010; Datenquelle: www.eia.gov/ dnav/ng/hist/n9050us2m.htm (September 2013)



Gas wurde dadurch relativ billiger als Kohle, was dazu geführt hat, daß viele Kraftwerke, die sowohl Kohle, als auch Gas verwenden können, auf Gas umgestellt haben. Gleichzeitig ist die Schiefergasförderung in vielen Fällen nicht mehr kostendeckend und viele Unternehmen weisen einen negativen Cash Flow auf. Seit Ende 2011 stagniert die Erdgasförderung (Bild 3). Einerseits wegen des Red Queen Effekts, aber auch weil wegen der niedrigen Gaspreise viele Bohrplattformen vom Schiefergas abgezogen worden sind und jetzt nach Schieferöl bohren, wo die Erträge deutlich besser sind. Trotz des
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m letzten H a n d Jahre w e r sind k Schiefergasbooms ider die USA immer noch ein Netto-Importeur von Handwerke.de Erdgas und werden es wahrscheinlich auch bleiben. Wie ist der Ausblick für die USA? Ein Szenario für die Energy Watch Group geht davon aus, daß die Schiefergasförderung nur noch wenige Jahre auf hohem Niveau gehalten werden kann und dann steil abfällt. Mit dem Ende des Schiefergasbooms fällt dann auch wieder die gesamte Erdgasförderung der USA. In etwa 10 Jahren wird Schiefergas nur noch eine Episode sein.



Die Vorstellung, daß die USA künftig die Welt mit billigem Erdgas überschwemmen werden, ist nicht realistisch. Richtig ist, daß die amerikanische Erdgasindustrie an Exporten interessiert ist, um das Gas zu viel höheren, gewinnbringenden Preisen auf dem Weltmarkt zu verkaufen. Dazu muß das Gas in speziellen Terminals zu LNG verflüssigt werden (die erst noch gebaut werden müssen), damit es in Spezialschiffen nach Asien oder Europa exportiert werden kann. Das würde dann die Preise auf dem heimischen Markt steigen lassen und ist der Grund, warum Erdgasexporte von der erdgasverbrauchenden Industrie in den USA heftig bekämpft werden. Wie immer es auch ausgeht – niedrige Erdgaspreise in den USA werden nicht von Dauer sein. Die an die Wand gemalte drohende Verlagerung von europäischen Industriefirmen in die USA ist nur ein Gespenst. Bis jetzt ist die Schiefergasförderung ein rein amerikanisches Phänomen. Es ist sehr fraglich, ob es in anderen Regionen der Welt ähnlich ergiebige Vorkommen gibt. Auch fehlt eine vergleichbar große Bohrindustrie. Dichte Besiedlung (in Eu ropa), Wasserbedarf (in China) und höhere Umweltstandards sind weitere Hindernisse. Schiefergas wird global kein game changer sein. Noch Fragen?



ASPO Deutschland e.V. www.aspo-deutschland.org



Energy Watch Group www.energywatchgroup.org * Dipl.-Kfm. Jörg Schindler ist Vorstandsmitglied der ASPO Deutschland e.V. (Association for the Study of Peak Oil and Gas)
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Besucher öffnet, dann startet sie erstmals an einem Montag und will so ihren S pzure reinen c i a l Fachmesse unterstreichen. Im Januar gab es bereits erste umfassende Weg Informationen, und Computern im Handwerk war mit dabei ... von Peter Pernsteiner



Mitte Januar fanden in München für Fachjournalisten die 16. CeBIT-PREVIEW und das 11. IT Presseforum statt. In 17 Vorträgen und drei Podiumsdiskussionen sowie an zehn Firmenständen gab es umfassende Information über zur CeBIT anstehende Themen und Produkte – stellvertretend hierfür haben wir einige interessante Aspekte und Produktneuheiten herausgegriffen. Jürgen Walter von n Fujitsu berichtete über Trends zur IT-Sicherheit. Nach seinen Ausführungen ist die End-to-EndVerschlüsselung sehr wichtig geworden. Zur Sicherung persönlicher Daten ist die zuverlässige Zugangskontrolle am Computer unabdingbar. Bei Fujitsu-PCs scheint inzwischen das klassische Passwort ausgedient zu haben. Nach Integration von Fingerabdruck-Sensoren selbst in Tablets hat Fujitsu den Handvenen-Scanner so verkleinern können, daß er jetzt in erste Notebook-PCs integriert wird. In Hannover wird als weiteres Highlight Heimkino-Projektor TH681 von das Lifebook BenQ mit Full-HD-Auflösung E734 mit dem neuesten Intel-Haswell-Prozessor zu sehen sein. Neu ist auch der Hybrid-Tablet Stylistic Q704 mit 12,5-Zoll-Full-HD-Touch screen, Windows 8 und Docking-Tastaturen mit bzw. ohne Akku. Wahlweise gibt es den knapp 1 kg leichten Tablet-PC auch in wasserdichter Ausführung. Je nach Variante hat er einen Intel Core i5- oder i7-Prozessor der vierten Generation, bis zu 8 GB RAM und einen SSD-Speicher mit bis zu 256 GB.



CeBIT-Vorschau



G2460Pqu weiter verbessert. Auf Basis der G-Sync-Technik von Nvidia bietet das Nachfolgemodell eine Bildaufbaurate von 144 Hz sowie nur 2 ms Pixel-Reaktionszeit bei zusätzlicher Synchronisation mit kompatiblen Grafikkarten von Nvidia. Der Monitor empfängt dabei von der GPU einen Befehl, wann der Bildaufbau zu erfolgen hat. So werden Screen-Tearing-Effekte und Ruckeln weitestgehend eliminiert. Höchste Grafikansprüche erfüllt der Q2770Pqu (2560 x 1440). Das hochentwickelte Super-PLS-Panel aus der Professional Line von AOC liefert lebhafte Farben und extrem breite 4K2K-Monitor von EinblickPhilips mit 28" Diagowinkel auf nale und 3840x2160 Pixel. einer Diagonale von 68,6 cm. Sehr interessant ist auch der 24-Zoll-All-in-One-Monitor A2472Pwh4t mit AndroidBetriebssystem und IPS-Full-HD-Panel. Er kann als konventionelles Display verwendet werden, aber auch als „smarte“ Gesamtlösung etwa im Ausstellungsraum, denn Kunden können direkt im Internet surfen und OfficeProgramme bedienen. Im Monitor sind ein Speicherkarten-Slot, vier USB-Buchsen, Mikrofon, Webcam und zwei Lautsprecher. Die AOC-Schwestermarke n Philips zeigte unter anderem erstmals einen 4K2KMonitor mit 28 Zoll Diagonale (71,1 cm). Mit seiner Ultra-HD-Auflösung (3840 x 2160 Pixel) dürfte er für Grafiker und andere Profis besonders interessant sein. Auch Philips will jetzt stärker smarte All-inOne-Geräte vermarketen – so arbeitet etwa der S231C4AFD mit 23-Zoll-Touchscreen mit 1,5 GHz-Taktrate und hat Android-4.1. an Bord.



Produkte und Lösungen für IT-Experten
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cenn o mamp 10. u tMärz e r nwieder einmal die CeBIT für fünf Tage ihre Pforten für die
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BenQ hat mit dem BL3200PT ein 32-Zoll-Business-Display vorgestellt, das WQHD-Auflösung (2560x1440) für gehobene Arbeitsplatz-Ansprüche bietet. An Bord ist die neue „Eye-Care“-Technologie, die 200 mal pro Sekunde für eine flimmerfreie Helligkeitsregelung der LED-Hintergrundbeleuchtung sorgt. Zudem arbeitet das Display mit reduziertem Blaulicht-Anteil für einen augenschonenderen Betrieb, hat einen Kontrast bis zu 20.000.000:1 und ist mit 350 cd/m2 angenehm hell. Bereits lieferbar ist der 3D-taugliche HeimkinoProjektor TH681 mit Full-HD-Auflösung. Der für nur 839 € gelistete 2,6 kg leichte DLP-Beamer ist mit 3000 ANSI Lumen auch bei Tageslicht einsetzbar, hat ein 1,3-fach-Zoom und bietet einen Kontrast von immerhin 13.000:1. Für den 3D-Einsatz gibt es optional Shutter-Brillen. n



n AOC hat wieder viele neue



Monitore präsentiert. So wurde der auch für’s Gaming gerne eingesetzte Hybrid-Tablet Stylistic Q704 von Fujitsu



Zur Verbesserung der Kundennähe hat das deutsch-schweizerische Unternehmen n aizo kürzlich ihr innovatives SmartHomeSystem n digitalSTROM als Firmennamen übernommen. Zentrales Element der Vernetzung sind 30x18x23 mm kleine Schraub-



klemmen, die hinter Wandschalter, vor Steckdosen, im Lampen-Baldachin oder auch im Netzkabel eines Stromverbrauchers eingefügt werden und über das Stromnetz kommunizieren. Auf diese Weise lassen sich individuelle Schalter-Verknüpfungen und Automatisierungen ebenso realisieren, wie die bequeme Fernbedienung per Tablet oder Smartphone. Neu ist beispielsweise ein Überwachungs- und Steuerungssystem für Fotovoltaikanlagen. Auch ein elektronischer Wasserregler für Duschen mit integrierter Temperaturmessung ist jetzt realisiert worden. Zudem hat sich das Unternehmen inzwischen vom reinen Hardwareanbieter zu einem Software-Dienstleister weiterentwickelt, der jetzt beispielsweise Wetterdaten ins System einbringen kann. Telekom will auf der CeBIT sichere Cloud-Lösungen und integrierte Produkte für das vernetzte Arbeiten präsentieren. Dirk Backofen berichtete, daß sein Unternehmen seit 2013 bis 2015 nicht weniger als zwölf Mrd. € ins Netz investiert. Durch die neue Technologie Vectoring sollen im Festnetz im Downlink bis zu 100 Mbit/s und im Uplink bis zu 40 Mbit/s über Kupferkabel möglich sein. Die Telekom hat sich vorgenommen, das beste IP-Netz-Deutschlands anzubieten und forciert ihren Weg vom „Telefon für alle“ zur „Cloud für alle“. Das Herz für den DeutschlandLAN-Baukasten ist der IP-/VDSL-Anschluß. Neu sind die Tarife DeutschlandLAN ConnectS (16 MBit/s) und ConnectM (50 Mbit/s). Sie enthalten in der Regel auch die Cloud-Applikation iMeet für Videokonferenzen. Telekom will als weltweit erster Anbieter eine LyncTK-Anlage mit Break-Out ins Telefonnetz und Break-In anbieten. Außerdem bietet die Telekom jetzt die Übermittlung von nur einer Rufnummer, also beispielsweise der Festnetznummer, auch wenn man per Handy telefoniert. Insbesondere für den Mittelstand kommt der „Managed Workplace“ als mobiler Arbeitsplatz, der auch auf einem iPad funktioniert.



n



Winfried Holz von n ATOS berichtete, daß sein Unternehmen vor 2 ½ Jahren den IT-Bereich von Siemens übernommen hatte. Seither macht ATOS auch mit einem Konzept für die Firmenkommunikation ohne Emails furore. Herzstück ist



ein Enterprise Social Network in Kombination mit einem Dokumentations-System. Seit Sommer 2013 läuft das Roll-Out für die 10.000 Mitarbeiter in Deutschland. Winfried Holz erläuterte auch als Mit-Vorstand des Branchenverbands n BITKOM dessen CeBIT-Aktivitäten. Unter anderem werden wieder Cloud, Big Data und Security Schwerpunktthemen sein – auf einem großen Gemeinschaftsstand des Verbands in Halle 14 soll dies hautnah dargestellt werden. Zur Eröffnung des IT Presseforums diskutierten Analysten über Tops und Flops der IT Trends. So bekräftige Luis Praxmarer von der n Experton Group, daß erst die Präsenz der Cloud für einen echten Durchbruch der Maschinezu-Maschine-Kommunkation sorgte. Es herrschte auch Konsens darüber, daß sich die Hersteller vom reinen Geräteverkauf lösen müssen und verstärkt Lösungen entwickeln und vermarkten soll- Super-PLSPanel Q2770Pqu ten, die dem Kunden von AOC mit Zusatznutzen bringen. 2560x1440 Pixel. Eckhard Schwarzer, Vorstand der n DATEV, berichtete über aktuelle Themen des Dienstleisters. So wurde Anfang des Jahres die vorausgefüllte Steuererklärung freigeschaltet. Sie enthält Lohn- und Steuer-Jahresdaten, Sozialversicherungsbeiträge, Rürup- und RiesterRentenbeiträge etc. Künftig ist auch an einen digitalen Spendentopf gedacht, aber noch gibt es politische Widerstände und Umsetzungsprobleme. Für die vorausgefüllte Steuererklärung hat DATEV besonderen Wert darauf gelegt, daß Steuerberater sicher auf die Kundendaten zugreifen können. Hierzu baut sie im Auftrag der Steuerberater-Kammern eine hoch gesicherte Vollmachtsdatenbank (VDB) auf, die seit Januar freigeschaltet ist. Weiteres CeBIT-Thema wird wieder „ArbeitnehmerOnline“ für den Zugriff auf den elektronischen Gehaltszettel sein. Nachdem der neue Personalausweis noch nicht so recht verbreitet ist, Direkt ins Heim-Stromnetz eingefügt werden diese digitalSTROMKlemmen.
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i m Zugangsmöglichkeit H a n d w e r k mußte eine weitere realisiert werden. H DATEV a n dstellt w e rdeshalb ke.de ein gesichertes SMS-TAN-Verfahren mit One-Time-Password (OTP) für die Abfrage durch Arbeitnehmer vor. In weiteren Stufen soll Arbeitnehmer-Online eine Reisekostenabrechnung und ein Abwesenheits- und Urlaubsmanagement erhalten.



Circle Unlimited präsentiert das SAPbasierte Dokumentenmanagement und bietet nun die direkte Bearbeitung von Windows- und Office-Dokumenten. Mit der cuConnect-App wird der OnlineZugang überwacht und gesichert. Andererseits werden die offline im Smartphone zu speichernden Daten hoch sicher verschlüsselt. Neu ist auch, daß iPad-User Versionen von Wordbzw. PDF-Dokumenten miteinander vergleichen können. Außerdem wird der Terminkalender nebst Aufgabenliste in einer Outlook-ähnlichen Kalenderansicht dargestellt und enthält einen Gruppenkalender. n



n Fabasoft hatte die



Deutschlandpremiere einer Cloud-Lösung für höchste Sicherheit. Das Unternehmen bietet die Möglichkeit, Daten an jeder Cloud-Lokation national in zwei geografisch getrennten High-TechRechenzentren synchron und verschlüsselt zu speichern. Der Service wird bereits in Deutschland, Österreich und der Schweiz angeboten. Die Dokumente werden intern in Team-Räumen organisiert, auf die jeweils nur bestimmte Mitarbeiter Zugriff haben. Zum Abschluß diskutierten Doris Aschenbrenner von der BayernSPD, Markus Blume von der CSU und Thomas Pfeifer von den bayerischen Grünen mit dem Presseforum-Moderator Christoph Witte und trotz fortgeschrittener Uhrzeit noch mehr als 60 anwesenden Gästen sehr lebhaft über Datenschutz, Privacy, NSA-Affäre und mehr. Es herrschte Konsens darüber, daß es hier bei den Entscheidungsträgern zum Teil noch deutliche Wissensdefizite gibt.
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elekom ist in die Heimautomatisierung eingestiegen und bietet seit Dezember S pein e cSmart i a l Home Starterpaket auf Basis der Universal-Gateway-Plattform Qivicon. Computern im Handwerk hat das System ausprobiert … von Peter Pernsteiner



Mit der Heimautomatisierungs-Zentrale Qivicon soll sich eine herstellerübergreifende Plattform etablieren. Laut Internet unter www.qivicon.com sind aktuell 14 Firmen beteiligt: Belkin, Bitronhome, D-Link, Digitalstrom, EnBW, eQ-3, Integrierte Informationssysteme, Miele, PaX Fenster und Zum Lieferumfang des SmartHome Starterpakets der Telekom gehören die Qivicon Home Base, eine Funksteckdose, ein Rauchmelder und zwei Heizkörper-Thermostatköpfe



Die Base wird in verschiedenen Starterpaketen von EnBW bzw. von Telekom mit diversen Sensoren und Aktoren angeboten. Für diesen Test nutzten wir das Smart Home Starterpaket der Telekom. Zum Preis von knapp 300 € besteht es aus der Zentrale, einem Funk-Rauchmelder, einer Funksteckdose und zwei Funk-Heizkörperthermostaten. Dazu gibt es noch die Smart Home App der Telekom für Android bzw. iPad/iPhone. Zum Betrieb muß die Base über www.



Smart Home Starterpaket der Telekom: Heimautomatisierung per Qivicon-Plattform Türen, Samsung, Solon, Telekom, Tunstall qivicon.com/setup mit Mail-Adresse, und 4-noks. Das Herz für die drahtlose Passwort für ein Benutzerkonto, persönliHeimautomatisierung ist die 32 mm flachen Daten und Seriennummer registriert che Qivicon Home werden. In einem einBase. Die Box kann fach bedienbaren Paiaufgestellt oder an der ring Wizard werden Wand montiert werdie Heimkomponenden. An der einen Seiten via Web-Browser te hat sie Anschlüsse mit gut bebilderter für Stromversorgung, Schritt-für-SchrittNetzwerk (RJ45) und Anweisung angemeleinen USB-Stick für det. Die Komponenspätere Erweiterunten lassen sich dabei gen. Die andere Seite einzelnen Räumen zuenthält hinter einer Die Konfiguration des Systems erfolgt via Webbrowser ordnen. Zudem kann und ist vorbildlich einfach bedienbar. Gehäusekappe drei der Status von Rauchweitere USB-Schnittstellen, an 1-2/14 meldern, Tür-/Fensterkontakdie sich Funksticks für diverse ten und Steckdosen sowie die Gebäudefunk-Standards anstec- Testurteil: GUT Raumtemperatur am Heizken lassen. In der Home Base körper-Thermostat angezeigt befinden sich der Bordcomputer und ein werden. In einer Basissteuerung lassen sich 1-2/14 15x23 mm kleines Funkinterface von eQ-3 die Komponenten in bedingtem Umfang mit einer Drahtantenne. Die Qivicon-Base direkt bedienen. So kann eine Steckdose mit Testurteil: unterstützt damit ab Werk das bidirektioDimmer per Mausklick geregelt oder einem SEHR GUT nale Gebäudefunk-Protokoll BidCoS auf Heizkörper ein neuer Temperatur-Sollwert 868,35 MHz, für das Elektronikversender übermittelt werden. Zeitprogramme zur wie ELV und Conrad diverse HomeMaticAutomatisierung können derzeit nur per Funksensoren und -Funkaktoren anbieten. Smart Home-App am Tablet oder Smartphone konfiguriert werden. 14
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Diese App ermöglicht auch die Programmierung aus der Ferne. Hierzu betreibt die Telekom ein Routing zum Push-Server von Apple bzw. Google – in der Cloud werden also erfreulicherweise keine Gerätedaten der Home Base gespeichert. Die Nutzung der App und des Fernzugriffs ist bei Kauf des Starterpakets für 24 Monate enthalten – danach kostet sie 29,95 € pro Jahr. Im Grund-Screen der App erscheint der jeweils aktuelle Tagesabschnitt und das Wetter am Ort der Home Base. Für die Automatisierung von Heizkörpern, Steckdosen und mehr läßt sich jeder Wochentag im 15-Minuten-Raster individuell in unterschiedlich lange Tagesabschnitte einteilen, für die man etwa Temperaturwerte an einem oder mehreren Heizkörpern sowie den Schaltzustand von Steckdosen vorgeben kann. Aktuell gibt es die Tagesabschnitte morgens, tagsüber, abends und nachts sowie bis zu fünf Situationsabschnitte, die auch mehrmals ab Tag aktivierbar sind. Separat schaltbar sind zudem die Abschnitte abwesend und Urlaub. Schade ist, daß nur Komponenten einlernbar sind, für die Telekom schon Geräteprofile hinterlegt hat. So werden aktuell noch keine Bewegungsmelder unterstützt. Funktaster zur Wandmontage können zwar eingelernt werden, lassen sich aber noch nicht nutzen. Das wird sich wohl bald ändern, denn im Internet ist bereits der erste zusätzlich an der Qivicon-Base einsetzbare USB-Funkstick gelistet – er unterstützt den Funkstandard ZigBee und kostet mit App-Lizenz für sechs Monate lediglich 34,95 €. Nachdem in die Qivicon-Base bis zu vier Sticks passen, ist durchaus vorstellbar, daß demnächst auch der EnOcean-Standard oder Z-Wave unterstützt wird. Und wenn man die Liste der Qivicon-Partner ansieht, dann müssten bald erste Geschirrspüler oder Waschmaschinen von Miele oder Samsung kommen, die sich per Qivicon steuern und überwachen lassen. Mit dem Qivicon-Starterpaket bietet die Telekom einen interessanten und attraktiven Einstieg in eine einfach bedienbare Heimautomatisierung mit reizvollen Perspektiven. Allerdings hat die SoftwareFunktionaliät der Qivicon-Base auf ihrem sich abzeichnenden Weg zum wirklich universellen Heim-Gateway durchaus noch Verbesserungspotential.



S



eit knapp zwei Jahrzehnten entwickelt und fertigt Panasonic in eigenen Produktionsanlagen mobile Computerlösungen für den Unternehmenseinsatz. Der Marktführer für robuste Notebooks, Convertibles und Tablets bietet unter den Marken TOUGHBOOK und TOUGHPAD eine breite Modellpalette – gegliedert in drei Schutzklassen für unterschiedliche Nutzungsgebiete: die widerstandsfähigste Produktgruppe bilden die „Full Ruggedized“ Modelle, gefolgt von „Semi Ruggedized“ Geräten für weniger extreme Arbeitsfelder und „Business Ruggedized“ Modellen für die Büroarbeit und vielreisende Manager.



Tablets für Büro und Baustelle Widerstandsfähige mobile Geräte sind auch im Baugewerbe gefragt. Der italienische Baustoff-Hersteller Fassa Bortolo setzt deshalb für seine Techniker bereits seit 12 Jahren auf Panasonics TOUGHBOOK „Convertible“ bzw. „2-in-1“ Geräte CF-18 und CF-19. Diese gehören zur äußerst robusten „Full Ruggedized“ Schutzklasse und bieten gemäß IP-65 Zertifizierung und Militär-Standards effektiven Schutz vor Stürzen, Staub, Wasser, Vibrationen und selbst vor extremen Temperaturen. Aber nicht nur Notebooks und Convertibles bietet Panasonic an, sondern auch Tablets für Büro und Baustelle. Die sogenannte TOUGHPAD Tablet PC Familie umfasst Geräte, die in Größe und Form dem klassischen Tablet für den Heimgebrauch ähneln, jedoch u.a. mit Outdoor-Displays, businessrelevanten Schnittstellen, (teils im Betrieb) austauschbaren Akkus sowie „Full Ruggedized“ Schutz konsequent für die gewerbliche Nutzung im strapazierenden Dauerbetrieb konzipiert sind.



TOUGHPAD von Panasonic: Robust für die Baustelle und leistungsstark im Büro Bei Panasonics Großkunden ist eine klare Tendenz zu Windowsbasierten Tablets zu erkennen, da sich diese im Gegensatz zu Geräten mit Android oder iOS Betriebssystem problemlos und mit überschaubaren Investitionen in die bestehende ITInfrastruktur einbinden lassen. Diesen Trend hat Panasonic frühzeitig erkannt und 2013 das weltweit erste „Full Ruggedized“ Tablet mit Windows 8 in sein Programm aufgenommen. Inzwischen besteht die TOUGHPAD Familie aus vier Geräten: dem „Business Ruggedized“ TOUGHPAD 4k UTMB5 mit 20" Display sowie die „Full Ruggedized“ Modelle FZ-G1 mit 10,1" Diagonale und die beiden 7" Mini-Tablets JT-B1 (Android) und FZ-M1 (Windows 8.1 Pro). 20" Tablet mit 4k Auflösung Aus dieser Gruppe ragt das 20" große TOUGHPAD 4k UT-MB5 besonders heraus: Es wurde als einziges nicht für den mobilen Dauereinsatz, sondern für die Nutzung in Innenräumen konzipiert und verfügt daher lediglich über „Business Ruggedized“ Schutz. Das weltweit erste 20" Tablet mit Ultra-HD (4k) Auflösung lie-



fert im A3 Format mit 230 ppi gestochen scharfe Wiedergaben von Zeichnungen, Bildern und Videos. Mit dem pixelgenauen elektronischen Eingabestift lassen sich diese bis ins kleinste Detail bearbeiten und sogar handschriftliche Notizen ergänzen. Trotz dieser Dimensionen ist das Windows 8.1 Pro Tablet mit einem Gewicht von 2,35 kg äußerst leicht und komfortabel zu bedienen. So lässt es sich etwa im Planungsbüro, beim Bauzeichner oder Architekten leicht von einem Meeting ins nächste mitnehmen. Für 3DModellierungen und CADApplikationen folgt bis Mitte 2014 ein Performence Modell. 7" Mini-Tablet fürs Grobe Für den Außeneinsatz auf der Baustelle bestens geeignet ist dagegen der jüngste Nachwuchs der TOUGHPAD Familie: das brandneue 7" Mini-Tablet FZ-M1. Es ist das weltweit erste lüfterlose „Full Rugge-



dized“ Tablet mit Windows 8.1 Pro sowie Intel Core i5 Leistung und bietet Mobilität sowie Nutzungsflexibilität im Hosentaschen-Format. Das FZ-M1 wurde für das mobile Arbeiten entwickelt und ist ein leistungsfähigerer und vielseitigerer Ersatz für veraltete robuste PDA-Geräte. Das nur 540 g leichte und 18 mm dünne Kompakt-Tablet kann optional per Konfigurationsport und integriertem „Business Expansion“ Slot genau auf die Anwendungen zugeschnitten werden. Zu den integrierbaren Optionen gehören 4G Breitband, GPS und die Möglichkeit, das Gerät zur Verbesserung des Empfangs an eine Fahrzeugantenne anzuschließen. Für Anwender, die das Gerät über die bis zu acht Stunden Akkulaufzeit hinaus dauerhaft ununterbrochen einsetzen wollen, kann das Gerät optional mit einer Hot-Swap-Funktion für den Akku-Wechsel im laufenden Betrieb ausgestattet werden.



Noch Fragen? www.business.panasonic.de/computerloesungen
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m H a neinen d w e rArbeitsplatz-Allrounder k ie isuchen für bis zu 20 Mitarbeiter, der nicht nur doppelseitig kopiert und faxt oder auch mal flott ganze Papierstapel einscannt? Techniken & Handwerk Vielleicht ist dann der MC760dnfax von OKI genau richtig für Ihr Büro. Computern im Handwerk hat ihn ausgiebig unter die Lupe genommen ... von Peter Pernsteiner



Wenn mehrere Mitarbeiter regelmäßig einiges drucken müssen, sind Arbeitsplatzgeräte unwirtschaftlich. Wesentlich besser ist die Anschaffung eines leistungsfähigen Multifunktionssystems. OKI bietet mit dem MC760dnfax einen HochleistungsNetzwerk-Drucker mit Fax, Kopierer und Scanner. Der OKI wiegt zwar 50 Kilogramm, ist aber mit je vier Trommeleinheiten und Tonerbehältern für ein Monatsvolumen von 6.000 Seiten ausgelegt. Die Verbrauchsmaterialien sind ebenfalls dazu passend dimensioniert: Heizung und Transportband haben je 60.000 Seiten Reichweite, die Trommeln schaffen je 30.000 Seiten, und der Toner reicht für 8.000 bzw. 6.000 Seiten (schwarz bzw. Einzelfarben). Daraus errechnet sich langfristig ein Seitenpreis von 2,05 Cent bei Schwarz/weiß-Druck bzw.11,58 Cent beim 4-Farb-Druck (jeweils inkl. MwSt., aber ohne Papier, Stromkosten und Geräteanschaffung). Zur Bedienung gibt es ein 387x152 mm großes Panel, das man individuell zwischen fast flach und 45 Grad neigen kann. Allerdings sollte es Hersteller und Modell Preis Technische Daten:



Internet Geräteart Empf. monatl. Druckl. Standby-Leistungsaufn. Speicher Gesamt-Abm. (B x T x H) Gewicht Druckgeschwindigkeit Druck-Auflösung Scan-/Kopierauflösung Papier-Zuführung Anschl. für Sp.-medien Computer-Schnittst. Besonderheiten 
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nicht zu schräg stehen, weil sonst der Griff ins Druckausgabefach erschwert wird. Im Panel befinden sich großzügig angeordnete Tasten und links daneben der riesige Vollgrafik-Touchscreen mit 198x112 mm. Er ermöglicht die simple Bedienung der Gerätefunktionen und zeigt bebilderte Wartungshinweise für den Tausch von Verbrauchsmitteln oder die Behebung von Störungen. Zudem eröffnet der Touch screen umfassende Voreinstel-



faxen möchte – kein Problem, denn der Stapeleinzug schafft bis zu 40 Seiten pro Minute und hat eine zuschaltbare Wendeeinrichtung. Die Druckgeschwindigkeit ist mit bis zu 28 Seiten pro Minute recht flott. Eine praktische Idee ist der seitlich integrierte Komforthefter. Im Normalbetrieb arbeitet ein Lüftermotor, der Stromverbrauch liegt bei ca. 60 Watt. Nach einer individuell einstellbaren Zeit startet dann ein lüfterloser
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Testurteil:



lungen bei Druck, Fax, SEHR GUT Kopier- und Scanfunktionen. So kann man für den Scan von Fotos und/oder Dokumenten zu einem ansteckbaren USB-Stick zwischen PDF, TIFF und XPS OKI selektieren, die ScanMC760dnfax Energiesparmodus mit nur mehr 32 Watt Auflösung zwischen 100 und 1993,25 (inkl. MwSt. und Kopiergeräteabgabe) Leistungsaufnahme – hier muß man dann 600 dpi variieren, diverse Farbetwa 15 Sekunden warten, bis das Gerät modi selektieren, den RGBkopieren kann. Wer häufiger Phasen ohne Farbraum und die Farbsättigung www.oki.de Druckaufträge hat, kann den Timer für die anpassen, die Komprimierungs4-in-1-Farb-Laser-MFP mit Drucker/Scanner/ Aktivierung des Tiefschlaf-Modus herunterKopierer/Fax und Netzwerk-Schnittstelle rate ändern und natürlich auch bis zu 6.000 S. (max. 100.000 Seiten/Monat) setzen – die Leistungsaufnahme sank dann Belichtung, Kontrast, Schärfe 130 W (En.-sparmod. 60 W, DeepSleep 2 W) im Test trotz LAN- und Fax-Bereitschaft und Hintergrundanpassung. 2 GB RAM, 160 GB Harddisk auf unter 2 Watt, und dennoch lag bereits 675 mm x 522 mm x 609-1010 mm nach 40 Sekunden die 600dpi-Kopie eines Druckaufträge lassen sich verca. 50 kg (inkl. Verbrauchsmaterial) Farbfotos im Ausgabefach. bis zu 28 Seiten pro Minute (SW und Farbe) schlüsseln und erst nach Benut1200x600 dpi zerauthentifizierung ausgeben. 600x600 dpi Zudem können Benutzerrechte 530-Blatt-Papiermag., 100-er Mehrzweckfach individuell festgelegt werden USB (auch für Scan an USB geeignet) Das sehr robuste Arbeitsgerät hat viel und beispielsweise Scan zu EUSB, Ethernet (WLAN per opt. Adapter) Komfort zu bieten, ist gut durchdacht Farb-LCD-Touchscreen 198x112 mm (9 Zoll Mail-Funktionen personalisiert Diag.), integr. Hefter, opt. WLAN (ca. 340 E), und kann sogar in recht überzeugender werden. Wer umfassende Doopt. versch. Papierkas. bis insg. 3160 Blatt Qualität Fotos kopieren. kumente scannen, kopieren oder Weitere Tests aus unserem Heft unter www.handwerke.de/dateien/druckertests.html
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er einen leistungsfähigen Windows-Tablet-PC mit langer Ausdauer sucht, mit dem sich auch Texte vernünftig schreiben lassen, könnte am ThinkPad Helix von Lenovo durchaus Gefallen finden. Computern im Handwerk dieses Highend-Arbeitsgerät in der Praxis getestet ... von Peter Pernsteiner



Tablet-Computer haben meist eine deutlich eingeschränkte Performance. Beim ThinkPad Helix 3698 ist dies anders. Er hat einen 10-Finger-Multitouch mit 11,6 Zoll Diagonale und einen leistungsfähigen Intel Core i7-3667U an Bord. Unterstützt wird er von 8 GB RAM und einer SSD mit 256 GB. Als Betriebssystem ist Windows 8 Pro in der 64-Bit-Version vorinstalliert. Das Full-HDDisplay des knapp 12 mm flachen Tablets ist sehr hell und kontrastreich. Damit kann es Spiegelungen des kratzfesten Corning



Wer regelmäßig viel schreiben muß – kein Problem, denn zum Lieferumfang gehört eine Tastatur-Docking-Einheit, in die das Tablet bei laufendem Betrieb eingerastet und wieder herausgenommen werden kann. Der Hebel zur Schnell entriegelung befindet sich neben dem linken Drehgelenk. Die 20x19 mm großen Tasten haben einen angenehm großen Abstand und einen prägnanten Druckpunkt. Unter den Tasten befindet sich zwischen den Handballen-Auflagen ein großzügig bemessenes Touchpad (110x64 mm), dessen Mausfunktion per Sensortip oder durch ein mechanisches Herunterdrücken be1-2/14 stätigt wird. Testurteil: GUT Schließlich hat das Gerät zwischen Das ThinkPad Helix 1-2/14 den Tasten kann wahlweise eigen G, H und B ständig genutzt oder ans Testurteil: einen 7 mm groKeyboard angedockt werden ... so ist es SEHR GUT dann (s. Aufmacherbild) als vollwertiges ßen Mauspoint Ultrabook einsetzbar. zur weiteren BeGorilla-Glases gut kompensieren. Alternativ dienung – damit wird das Tablet mit einem 115 mm langen ist der Lenovo für alle Lebenslagen gewappund 6,5 mm flachen Stift bedient, der am net. Mit Tastatur wird der Helix zwar 840 Displayrand oben links sicher verstaut ist. Gramm schwerer und 9 mm dicker, schafft aber auch eine deutlich längere Hersteller und Lenovo Betriebszeit, denn im Keyboard Modell ThinkPad Helix 3698 befindet sich ein zusätzlicher Preis (inkl. MwSt.) 1999,– Lithium-Polymer-Akku mit 28 Wattstunden. Zusammen Technische Daten: mit dem 42 Wh-Tablet-Akku Internet www.lenovo.com/de verlängert sich die Betriebszeit Prozessor Intel Core i7-3667U (bis zu 3,2 GHz) Betriebssystem Windows 8 Pro (64 Bit) (gratis-Update auf 8.1) laut Datenblatt auf bis zu 10 Arbeitsspeicher 8 GB Stunden. In der Praxis wird Speicherkapazität SSD mit 256 GB dieser Wert zumindest bei abDisplay IPS, (295 mm Diag.), 1920 x 1080 Pixel geschaltetem WLAN und reduAbmessungen 296 x 187 x 20,4 mm (Tablet allein 11,6 mm) zierter Helligkeit erreicht. Das Gew. (inkl. Akku) 1693 Gramm (Tablet allein 860 Gramm) Akkukapazität Lithium-Polymer, 70 Wh (Tablet allein 42 Wh) Akkumanagement entnimmt Kamera 2 bzw. 5 Mpx (Displayseite bzw. Rückseite) Energie zunächst nur aus dem Wirel.-Schnittst. WLAN, Bluetooth 4.0 UMTS mit HSDPA (LTE Tastatur-Dock und erst danach nur für Nordamerika) aus dem Tablet selbst. Wer also Weitere Schnittst. 1xUSB 2.0 (Tablet), 2xUSB 3.0 (Tastatur Dock), unterwegs in erster Linie ein SIM, Mon.-Adapter., 3,5 mm Headset Besonderheiten Konvertierbar zwischen Tablet und Ultrabook Tablet benötigt, kann die Tastai m
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Techniken H a r d&wHandwerk are p u t e r und n 1-2/14 c o mmitnehmen tur quasi als Reserve-Akku i m H a n d w e r k erst anstecken, wenn der Hauptakku leer Hardw re wird. Für diesen Betriebsmodus läßta sich das Tablet auch um 180 Grad gedreht ins Keybord-Dock einstecken und zuklappen. Nachgeladen werden die Akkus von einem Netzteil, das am Tablet oder an der Tastatur ansteckbar ist. Auch das mitgelieferte Adapterkabel für einen externen Monitor kann an beiden Einheiten angesteckt werden. Zu-



ThinkPad Helix von Lenovo: Sowohl Tablet, also auch Ultrabook



Weitere Tests aus unserem Heft unter www.handwerke.de/dateien/hardwaretests.html



dem hat das Tablet einen SIM-Karten-Slot für die integrierte HSDPA-Mobilfunktechnologie und einen USB-2.0-Port, der allerdings nicht bei Nutzung des Helix als Notebook erreichbar ist. Dies ist aber kein echtes Problem, weil die Tastatur hinten zwei USB-3.0-Ports hat.



Obwohl das ThinkPad Helix auch ein leistungsfähiges Tablet ist, läßt es sich blitzschnell in ein Notebook verwandeln, das sogar das Intel-Ultrabook-Label tragen darf. Wer bei der Anschaffung Geld sparen möchte und dafür Einschränkungen in der Performance akzeptieren kann, erhält das Gerät auch in anderen Varianten – beispielsweise mit 4 GB RAM, einer 128 GB SSD und einem Intel Core i5. 17
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Professionelle Badplanung – online



Die individuelle und enge Ausrichtung auf den Kunden wird immer entscheidender für den Erfolg am Markt. Das gilt für Unternehmen aller Größenordnungen, ganz besonders jedoch für kleine und mittelständische Betriebe. Unter diesem Motto, hat der EDV-Dienstleister M3B (www.m3b.de) eine APP für Android, Apple und Onlinesysteme entwickelt. Das neue Planungssystem AmbiVision.APP wurde entwickelt, um professionelle Bäder einfach, unkompliziert und schnell zu planen. Egal, ob auf Tablet oder im InternetBrowser des PC. Vorteil dieser Art der 3DPlanung ist, daß der Zugriff von überall her erfolgen kann. Die einfache Strukturierung des Programms soll dem Nutzer den schnellen Einstieg in die 3D-Planung ermöglichen. Somit ist die APP eine Ergänzung zu bereits vorhandener lokaler Software AmbiVision Studio oder AmbiVision Klick. Aber auch Neueinsteiger können ohne detaillierte Vorkenntnisse in die Welt der Planung eintauchen. Mit einfachen Mausklicks – selbsterklärend dank der hinterlegten Symbole – wird ein Raum in verschiedensten Formen mit Türen und Fenstern erzeugt. Dann beginnt der eigentliche Teil der Planung. Neben Standardprodukten aus der Welt der Bäder hat der Nutzer Zugriff auf die Herstellerdaten der Deutschen Sanitärindustrie. Diese werden automatisch regelmäßig aktualisiert. Das Ergebnis sind Maßskizzen, 2D- und/ oder 3D-Grafiken in hervorragender Qualität. So gelangt der Planer in kürzester Zeit und in wenigen Schritten zum perfekten Bad. M3B hat es sich 18
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+++ SERIE +++ SERIE +++ SERIE +++ SERIE +++ SERIE +++



zur Aufgabe gemacht, die Anwendungen für den Nutzer mit dem höchstmöglichen Komfort auszustatten. Soll heißen: es muß keine „Doktorarbeit“ für den Gebrauch



che zum Informationsabruf bevorzugen, die sich auf das Wesentliche konzentriert. Unsere App kann per Finger und Touch oder mit Maus und Tastatur bequem



werden. Die Beteiligten erhalten dann via Notifier oder via E-Mail eine Benachrichtigung über neu zugewiesene oder später über erledigte Aufgaben. Ihnen steht dabei die Möglichkeit der Nachfrage, des OK oder auch der Weitergabe an andere Mitarbeiter offen.



… im Handwerk:



3D, Firmendaten, Zeiterfassung und Projektplanung geschrieben werden, sondern alles ist logisch und einfach aufgebaut, frei nach der Devise: „Leichter geht’s besser!“.



Windows 8-App von myfactory Für die Unternehmens-Software myfactory ( www.myfactory.com ) ist per Windows 8-App eine neue Zugangsmöglichkeit geschaffen worden. Die App wurde für Tablets bzw. Desktop-PC optimiert. Bei der Entwicklung stand die Frage im Vordergrund,



welche Funktionen per Tablet verfügbar sein sollten aber auch, wer welche Informationen schnell über e i n e De s k t o p Oberfläche abrufen möchte. „Die App erfüllt zwei wesentliche Anforderungen“, beschreibt myfactory Produktmanager Rainer Giersbach das App-Konzept. „Zum einen wollten wir der wachsenden Zahl der Windows 8-Tablet-Nutzer gerecht werden, die mit ihrem Tablet beim Kunden vor Ort Aufträge und Bestellungen annehmen und Ihre Besuchsberichte zeitnah erfassen möchten. Zum anderen wissen wir, daß gerade Anwender in Führungspositionen eine schnelle und sehr übersichtliche Oberflä-



bedient werden ...“ Die Windows 8-App bietet ERP-Funktionen wie das Erstellen von Rechnungen, Angeboten, etc. sowie CRM-Funktionen mit Adreß- und Kontaktverwaltung. Ein Aufgaben-, Terminund E-Mail-Management gehört ebenfalls zum Leistungsspektrum. Zahlreiche Auswertungen zu Umsätzen, Top-Artikeln, Offenen Posten und eine Projektzeiterfassung runden den Funktionsumfang ab. Funktionen: • Aufgaben, Termine, E-Mails (Groupware) • CRM mit Adreß- und Kontaktverwaltung • ERP-Funktionen: Belege wie Rechnungen, Angebote etc. erstellen • Auswertungen über Umsatz, Top Artikel etc. abrufen • Auswertungen aus der Buchhaltung anzeigen • Offene-Posten-Überblick • Projektzeiterfassung • Übersicht über Portal und Webshop-Zugriffe und Bestellungen Die App ist kostenlos über den Microsoft App Store in der Kategorie Büro erhältlich. Der Zugriff kann sowohl auf die Cloud-Angebote von myfactory, als auch auf eine lokale Inhouse-Installation erfolgen. Wer die Anwendung ausprobieren möchte, kann sich zu einem kostenlosen Demo-Zugang anmelden.



Übersicht für Termine und Aufgaben Mit der neuen App RS TaskGroup von Raikosoft (www.raikosoft.com/de) läßt sich das komplette Aufgabenmanagement sowie die Zeiterfassung, die über die zentrale RS TaskGroup 3.0-Projektmanagementsoftware gesteuert wird, auch mobil von jedem



Android-basierten Smartphone oder Tablet einsehen. Mit dem mobilen App-Zugriff auf die RS TaskGroup 3.0-Projektmanagementsoftware ist jeder Nutzer überall in die Aufgabenverwaltung eingebunden und kann seine Dispositionen treffen. Über den zentralen Server der webbasierten RS TaskGroup 3.0 erfolgt die Aktualisierung in Echtzeit, sofern eine Internetverbindung besteht. Die Android App, die von allen Android-Versionen ab Android 2.2 unterstützt wird, steht für die Benutzer von Lizenzen der RS TaskGroup 3.0 kostenlos zur Verfügung und ergänzt die bereits erhältlichen iPhoneund iPad-Apps von Raikosoft. Die neue Android-App ermöglicht den Nutzern neue Aufgaben (Tasks) anzulegen. Die Tasks lassen sich in Subtasks unterteilen, einzelne Unteraufgaben auch als Meilenstein definieren. Tasks können erstellt, editiert, gelöscht und verschoben werden. Die Fälligkeit terminiert der Auftraggeber frei und legt Erinnerungen fest. Individuell können die Aufgaben priorisiert werden. Ein Task kann einer Einzelperson oder lokal vorab definierten Gruppen zugewiesen



Zeiterfassung mit und ohne Branchensoftware „Streit Zeiterfassungs-App“ kann über den Google Playstore kostenlos heruntergeladen werden. Mit der App können Monteure direkt auf dem Android-Smartphone Arbeitsaufträge erfassen und über intuitive Bedienungselemente die Arbeitszeiten, Pausen, sowie An- und Abfahrten zu den erfaßten Aufträgen stempeln. Um die Daten für die Abrechnung zu nutzen, können diese im Anschluß in eine CSV-Datei exportiert werden. Unter www.streit-datec.de – Downloads – kostenlose Programme – kann ein kostenloses Programm heruntergeladen werden, mit dessen Hilfe diese CSV-Datei in eine übersichtliche Auswertung im Excel-Format konvertiert werden kann. Diese App zusammen mit der Konvertierung in Excel kann auch anwenden, wer im Büro nicht die Streit Branchensoftware nutzt. Verwendet ein Betrieb die kaufmännische Software Streit V.1, so kann er dem Monteur
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p uV.1 t eApp r naus 1-2/14 c o m über die umfangreichere Streit i m H a n d w e r k der Software heraus per E-Mail Aufträge I n t e rBei n edieser t auf das Smartphone schicken. Variante besteht von Anfang an eine direkte Verknüpfung zwischen der App und der Streit V.1 Hauptanwendung über das Internet. Darüber können Arbeitsaufträge zur Zeiterfassung direkt aus Streit V.1 auf das Smartphone übertragen werden. Eine manuelle Erfassung der Aufträge ist nicht nötig. Außerdem ist es möglich, dem Auftrag Fotos zuzuweisen, die mit dem Smartphone gemacht wurden. So können zum Beispiel Fortschritte auf der Baustelle, Reklamationen oder fertiggestellte Aufträge dokumentiert werden. Zu guter Letzt unterstützt die erweiterte Streit V.1 App eine KolonnenZeiterfassung (für Gruppen). So können einem Arbeitsauftrag zum Beispiel neben dem Kolonnenführer weitere Mitarbeiter zugewiesen werden. Der Start der Zeiterfassung zu einem Auftrag gilt dann für alle Mitarbeiter dieser Kolonne. Alle erfaßten Daten und Fotos werden im Anschluß direkt in die Hauptanwendung Streit V.1 übertragen und dort bei den entsprechenden Aufträgen, Projekten, Mitarbeitern und Kunden archiviert. 19
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Mobile Aufträge per Webservice  Einsatzplaner & CRM Zeiterfassung von überall  Software und Service rundum 
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Neues leichtes Nutzfahrzeug: Ford Transit Connect



Auf der Architektur des Ford Focus aufbauend hat Ford (www.ford.de ) ein neues leichtes Nutzfahrzeug im Ein-Tonnen-Bereich im Angebot. Die Idee hinter der komplett neu entwickelten Baureihe ist die Vereinigung eines Pkw-ähnlichen Designs mit dem Komfort und den vielseitigen Eigenschaften eines robusten Transporters. Als Ausstattungslinien werden ‚Basis‘, ‚Trend‘ und, als besonders sparsame, die ECOnetic-Variante verfügbar sein – wahlweise als Kastenwagen oder Kombi, jeweils mit kurzem und mit langem Radstand. Der Netto-Einstiegspreis liegt bei 14.884 €. Das



Kubikmetern (kurzer Radstand) oder 3,57 Kubikmetern (langer Radstand). Die Nutzlast beträgt je nach gewähltem Modell bis zu 899 Kilogramm. Die Adaptive Lastkontrolle LAC (Load Adaptive Control) steuert das ESP in Abhängigkeit vom jeweiligen Beladungszustand des Fahrzeugs. Das Motorenangebot umfaßt einen Diesel und zwei Benzin-Direkteinspritzer. Im Vergleich zu bisherigen Modellen kann sich der Verbrauch sehen lassen: Er hat sich um 30 % vermindert. Insbesondere die ECOnetic-Variante wurde für



allein zum Ziel bringt, kann dann ein größeres Gefährt ersetzen, wenn er sich im Falle größerer Transportvolumina auf eine ganze Flotte seiner Brüder verlassen kann, die mit ihm unterwegs sind. Basis ist die PkwVariante des Volkswagen e-up!, dessen Serienversion schon bestellbar ist. Dementsprechend wäre auch eine Nutzfahrzeugversion, wie der gezeigte load up!, bei entsprechender Nachfrage kurzfristig darstellbar. Er wird von einem Elektromotor mit 60 kW / 82 PS Spitzenleistung angetrieben. Die Dauerleistung beträgt 40 kW / 55 PS. Er beschleunigt von 0 auf 100 km/h innerhalb von 12,4 Sekunden und erreicht eine Höchstgeschwindigkeit von 130 km/h. Die im Unterboden integrierte Lithium-Ionen-Batterie hat eine Speicherkapazität von 18,7 kWh. Mit einer Ladung können durch das geringe Fahrzeuggewicht bis zu 160 Kilometer zurückgelegt werden. Der Volkswagen load up! kann aber auch mit den Serienaggregaten der Pkw-Version bestellt werden; vom sparsamen Otto-bis zum Erdgasmotor.



Nutzfahrzeuge im Handwerk: Kombi oder Kastenwagen?



Laderaumkonzept bietet in der Version mit langem Radstand eine besonders breite seitliche Schiebetür zur Beladung. Ab der Ausstattungsvariante „Trend“ hat das Fahrzeug einen flexiblen Beifahrerdoppelsitz, sodaß bis zu drei Personen Platz finden. Der innere Beifahrersitz kann umgelegt werden. Der äußere Sitz in der Kastenwagen-Variante läßt sich bei Bedarf in den Fußraum einklappen. Durch diese verschiedenen Sitzpositionen lassen sich bei dem Fahrzeug mit langem Radstand Gegenstände von bis zu 3,4 Metern Länge transportieren und in der kurzen Variante bis zu 3 Metern Länge. Serienmäßig sind zahlreiche Verzurr-Ösen am Laderaumboden zur Ladungssicherung vorhanden. Erweitert werden können diese durch Ösen in Hüft- und Schulterhöhe. Der neue Ford Transit Connect hat ein Laderaumvolumen von entweder 2,87 20
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einen möglichst geringen Kraftstoffverbrauch und einen niedrigen CO2-Ausstoß optimiert. Dafür sorgen Technologien wie das Start-StopSystem, der variable Kühlerlufteinlaß, das Energie-Rückgewinnungssystem oder die elektro-mechanische Servolenkung. Der neue Ford Transit Connect ECOnetic wird serienmäßig mit einem nicht abschaltbaren Geschwindigkeitsbegrenzer (100 km/h) ausgerüstet, alternativ ist ein abschaltbarer Geschwindigkeitsbegrenzer (110 km/h) erhältlich.



Studie: Ergänzung für leichte Nutzfahrzeuge? Volkswagen Nutzfahrzeuge (www.vwn.de) hat eine Idee zum Thema „Urban Commercial Mobility“: Den elektrisch angetriebenen Stadtlieferwagen namens „load up!“ für Servicetechniker. Ein Cargo-Managementsystem im Innenraum ermöglicht jede denkbare Konfiguration. Im Fall des Stadtlieferwagens beträgt die Größe 3,54 Meter. Die Studie ist „ein Kleiner“ mit einem Sitzplatz für den Fahrer, einem Klappsitz neben und mehr als 1 m3 Raum hinter ihm. Der Gedanke: der kleinste Transporter, der entsprechend kleine Mengen und Massen



Ladungssicherung von Sortimo im Renault Master Den Renault Master gibt es mit einem Ladungssicherungspaket von Sortimo (www. sortimo.de). Die Aktion mit besonderer Preisgestaltung wird vorerst bis September 2014 laufen. Die Pakete beinhalten eine Boden- und Wandverkleidung mit vormontierten Anbindungspunkten für Sortimo Fahrzeugeinrichtungen sowie Elemente des Ladungssicherungssystems ProSafe. Ein Vorteil sind die vormontierten Anbindungspunkte für eine Sortimo Fahrzeugeinrichtung. Sollte der Bedarf einer Nachrüstung bestehen, fordert dies nur minimale Montagezeiten und soll damit Kosten sparen. Zur Auswahl stehen zwei unterschiedliche Konfigurationen: das Ladungssicherungspaket horizontal und das Paket horizontal und vertikal, welches



Schubladen (Länge bis zu 164cm) verstauen. Oberhalb der Schubladen steht weiterhin die komplette Nutzfläche des Laderaums zur Verfügung. Sperriges Ladegut oder Paletten lassen sich darauf schnell niederzurren.



erweiterte Optionen zur Ladungssicherung bietet. Beide Pakete bestehen aus einem Sobogrip Montageboden, der bereits für eine Fahrzeugeinrichtung von Sortimo vorbereitet ist. Die seitlich im Laderaum angebrachten ProSafe Zurrschienen sind zugleich Anbindungssysteme. Zusätzliche Zurrschienen an der Trennwand zur Fahrerkabine und AluminiumSpannstangen sowie vier Adapter-Aluminium-Spannstangen machen das horizontale Ladungssicherungspaket komplett. Für alle, die größeren Bedarf an Ladungssicherung haben, paßt das horizontal und vertikal ausgerichtete Paket. Dieses besteht zusätzlich aus 14 Bodenverzurrpunkten und zwei Aluminium-Verzurrschienen im Dachholm, in denen die Spannstangen befestigt werden. Weitere zwei Aluminium-Spannstangen zur Sicherung des Ladeguts runden das Komplettpaket horizontal und vertikal ab.



Kleinteileablagen: DIN-und Norm teile im Montagefahrzeug Ganz schön ärgerlich, wenn Schrauben und Dübel auf der Montage ausgehen oder gar



Computern im Handwerk



29.01.2014



gänzlich fehlen. Ein solcher Fauxpas verursacht unnötige Beschaffungsfahrten und Verzögerungen beim Fertigstellen des Auftrags. Mit einem neuen Bauteil erleichtert bott (www.bott.de) das C-Teilemanagement in Montagefahrzeugen. Die zwischen zwei Seitenteilen montierte Schrägablage nimmt die Standardformate an Verpackungskartonagen für Kleiteile oder DIN-und Normteile auf. Verstellbare Trennelemente generieren fixe Schächte für die C-Teile und sichern deren Verrutschen während der Fahrt. Bei der Entnahme eines Pakets fließt der Ersatz über die Schräge von hinten nach. Ist eine Position vergriffen, so fällt die Lücke sofort auf. Durch die Nutzung der Originalverpackungen entfällt zudem zeitraubendes Umfüllen der Ware in Servicekoffer oder Schubladen, sowie deren Beschriftung.



Für Transporter eignet sich die ALUCA Premiumeinrichtung mit Regalwannen, Schubladen, Bodenfächern, Koffern, Kofferspannsystemen und BOXXen. Zur wirkungsvollen Sicherung und Arretierung von Ladegut wurden Ladungssicherungselemente verbaut. Ein vom TÜV durchgeführter Crashtest bescheinigt diesem System ALUCA höchste Sicherheit. Fuhrparkbetreibern ermöglicht ALUCA mit diesem geprüften Leichtbausystem die Erfüllung ihrer gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht, auch



Unterflurlösung und klassische Fahrzeugeinrichtung Die Unterflurlösung ALUCA dimension2 (www.aluca.de), soll sprichwörtlich riesige und ganz neue Möglichkeiten im Laderaum eröffnen. Werkzeug und Maschinen lassen sich unter einer zweiten hochbelastbaren Bodenplatte in abschließbaren Großraum-



210x70 mm



den Nutzern von Transportern und PKW ein zuverlässiges Ladungssicherungssystem anzubieten. 21
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Fahrzeug- und Betriebseinrichtungen Den Job lieben. Die Praxis kennen. In Lösungen denken. Gezielt handeln. Nachhaltig entscheiden. Verantwortung übernehmen. Vertrauen schaffen. Werte schätzen. Erfolge erleben.



bott. „ganz mein Stil.“
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werden immer erschwinglicher. Doch eignen sich für den i m H a n d w e r k SHK-, Elektro-, Fensterbau- oder Malerbereich auch Einsteigermodelle? Wann sind sie& überfordert? Diese Marktübersicht von CIH-Fachautor Marian Behaneck bietet Techniken Handwerk Entscheidungshilfen …



IR-Einsteigerkameras: “Röntgenblick” für weniger Geld Schon ab 1.000 € aufwärts gibt es den Einstieg in die Thermografie. Aber sind Einsteigermodelle auch ihren Preis wert? Und vor allem: eignen sie sich auch für die Einsatzbereiche eines Handwerksbetriebes oder Planungsbüros – dem Orten von Wärmebrücken, potentiellen Schimmelstellen, Produktname/Modell



FLIR E4 / E5 / E6



Anbieter Bilddaten: Detektorauflösung / Sehfeld / IFOV / Bildfrequenz



Messung: Temperaturbereich / NETD (bei 30°C) / Genauigkeit Kameraeinstellung: Emissionsgrad / Temperatur / Feuchte / Abstand Meßfunktionen: Isothermen / Minimal/ Maximalwert / Taupunkt Optik: Fokus manuell / automatisch / Wechseloptik / Teleobjektiv opt. / Weitwinkel opt. Display: dreh-/schwenkbar / Auflösung / Größe Speicher intern (Größe) / Wechselsp. (Größe, Art) Zusatzfunktionen: Laserpointer / Digitalkamera / Bild im Bild / sonst. Gehäuse: Maße mm / Gewicht g / Schutzart Betrieb: Akkuladestandanzeige / Akku tauschbar / Betriebs- / Ladezeit Zubehör: Netzteil / Ladestation / Kabel / Koffer / Software / sonst. Support: Schulungen / Hotline / Softwareupdates / Kalibrierung opt. Besonderheiten



22



Leitungsleckagen, Defekten an elektrischen Bauteilen oder PV-Solarmodulen? Schließlich kosten Thermografiekameras aus dem mittleren Preissegment das Fünf- bis Fünfzehnfache. Irgendwo müssen Hersteller also Abstriche gemacht haben ... FLIR E40bx / E50bx



Wie unterscheiden sich Einsteigervon Profikameras? Es gibt es sie natürlich – die Unterschiede zu Mittelklasse- und Profikameras: Sie fallen teilweise sogar recht deutlich aus – etwa bei der Kameratechnik, die sich letztlich in der Meßgenauigkeit und Bildqualität niederschlägt: Die Auflösung des Infrarot-Detektors, dem Herzstück der Thermografiekamera, ist auf 160 x 120 Pixel oder weniger (z.B. 80 x 60) beschränkt. Im Vergleich dazu verfügen MittelklasseKameras über 320 x 240, Profimodelle über 640 x 480 Pixel und mehr. Das ist 4, bzw. 16-mal mehr (s. auch Abb. folgende Seite)! Die kleinste meßbare Temperaturdifferenz liegt bei etwa 0,1 Kelvin, wohingegen 0,03 bis 0,05 Kelvin im mittleren und oberen Preissegment üblich sind. Je kleiner dieser Wert ist, desto geringer ist die Gefahr des sogenannten „Bildrauschens“, das Wärmebilder (Thermogramme) mehr oder weniger unscharf erscheinen läßt. Ähnliche Unterschiede gibt es auch bei der vom Objektiv abhängigen geometrischen Auflösung, der Bildfrequenz und so weiter. Einschränkungen im Hinblick auf die Bildqualität, Genauigkeit oder Einsatzmöglichkeiten gibt es auch, da die



kann. Teilweise normalerweise sehr fehlt auch eine teuere Optik weDigitalkamerasentlich einfacher Funktion oder eine aufgebaut und wePositionierungsniger hochwertig ist, hilfe (Laserpoindiverse Einstellungster) und so weiter. oder MeßfunktioDas meist in der nen fehlen, meist Pistolengriff-Baukein Objektivwech- Ein Bildvergleich einer Einsteigerkamera mit 120 x 160 form ausgeführte sel möglich, kein und einer Profikamera mit 640 x 480 Pixel Detektor macht die Größen- und Qualitätsunterschiede Gehäuse ist meist optischer Sucher auflösung deutlich (InfraTec) staub- und spritzvorhanden oder das wassergeschützt, teilweise auch stoßfest. Display nicht dreh- und/oder schwenkbar Aber es gibt auch ein paar Vorteile: Verist etc. Stichwort Display: angezeigt wird glichen mit Profimodellen sind Einsteidas von der Kamera erzeugte Wärmebild auf gerkameras sehr einfach bedienbar – eben einem LCD-Display, dessen Bildauflösung weil sich die Kamerafunktionen auf das deutlich höher ist, als das Thermogramm Wesentliche beschränken. Vor allem aber selbst (bis zu 21 mal höher!). Die Displaysind sie leicht, kompakt und handlich. anzeige rechnet das Kamerabild hoch – es Damit spielen sie ihren womöglich einzigen kann beim unerfahrenen Käufer ein falscher Vorteil aus: Weil sie, je nach Modell, mehr Eindruck über die tatsächliche Bildgröße oder weniger bequem in eine Jackentasche und -qualität entstehen. In Wirklichkeit oder einen Meßkoffer passen, kann man haben die Wärmebilder eher Briefmarkensie immer und überall dabeihaben – etwa größe, was insbesondere bei der Thermobeim Kunden- oder Baustellentermin. So grafie großer Objekte problematisch ist, kann man sich an Ort und Stelle schnell weil man keine Details erkennen nicht nur ein visuelles, sondern auch ein thermografisches Bild von der jeweiligen Situation machen.



Fluke Ti-100



ICOdata IR 80 / 100



ICOdata Ti160



InfraTec mobileIR E4



InfraTec mobileIR M8



FLIR Systems FLIR Systems www.flir.de www.flir.de 80 x 60, 120 x 90, 160 x 120* / 45° x 160 x 120, 240 x 180* / 25° x 19° / 2,72 34°/ 10,3 mrad, 6,9 mrad, 5,2 mrad* mrad, 1,82 mrad* / 60 Hz (* E40bx, / 9 Hz (* E4, E5, E6) (E8: 320 x 240, 2,6 E50bx) * opt.: 45° und 15° Objektiv mrad) (E60bx: 320 x 240, 1,36 mrad) -20°C - +250°C* / < 0,15 K (E4), 0,10 K -20°C bis +120°C* / < 0,045K / ±2% (E5), 0,06 K (E6) / ±2% (*1 Meßbereich) (* 2 Meßbereiche) ■■■■ ■■■■



Fluke Deutschland GmbH www.fluke.de 160 x 120 / 22,5°H x 31°V / 3,39 mrad / 9 Hz



ICOdata GmbH www.icodata.de 160 x 120, 21° x 16° / 2,3 mrad / 50Hz



InfraTec GmbH www.infratec.de 160 x 120 / 21° x 16° / 2,3 mrad / 50/60 Hz (E9: 384 x 288, 1,0 mrad)



InfraTec GmbH www.infratec.de 160 x 120 / 21° x 16° / 2,3 mrad / 50/60 Hz



-20C bis +250°C / 0,1 K / ±2% ■■■■



ICOdata GmbH www.icodata.de 80 x 60 / 10° x 7,5° / 2,2 mrad / 50 Hz (IR 80) 100 x 80 / 12,5° x 9,4° / 2,2 mrad / 50 Hz (IR 100) -20°C bis 250°C / 0,08 K / ±2% ■■■■



-20°C bis +350°C / 0,065 K / ±2% ■■■■



-20 °C bis +250 °C, opt. -20 °C bis +250 °C, opt. bis -10 °C bis +350 °C / bis 1.500 °C / 0,1 K / ±2% 1.200 °C / 0,08 K / ±2% 0,1 K / ±2% ■■■■ ■■■■ ■■■■



■ ■ ■ ■ (alle Modelle: 1 Meßpunkt) ■■■■■ (Fester Fokus) ■ ■ / 240 x 320 Pixel / 3" ■ ■ (2 GB, Mini SD) ■ ■ ■* / alle: MSX, Bildgalerie mit Miniaturen, Farbalarm* (* nur E6) 244 x 95 x 140 / < 575 / IP 43 ■ ■ / ca.4 h / 2,5h in Kamera, 2h in Ladegerät ■ ■ ■ ■ ■ / Anleitung in 21 Sprachen auf CD-ROM ■ ■ ■ ■ / Service in D, eigenes Schulungszentrum, Update: FlirTools 2/10 Jahre Garantie auf Kamera/Detektor, robust (2 m Fallhöhe)



■■■■



■■■■



■■■■



■■■■



■■■■



■■■■



■ ■■ ■ ■



■■■■■



■■■■■



■ ■■ ■ ■



■■■■■



■■■■■



■ ■ / 320 x 240 Pixel / 3,5" ■ ■ (2 GB, SD) ■ ■ ■* / LED, Bluet. Sprach-/Text, WiFi, Touchscr., MSX, Galerie, Meterlink 246 x 97 x 184 / 825 / IP 54 ■ ■ / 4 h / 2,5h in Kamera, 2h in Ladegerät ■ ■ ■ ■ ■ / Headset, Stativadapter, Anleitg. in 21 Sprachen auf CD-ROM ■ ■ ■ ■ / Service in D, eigenes Schulungszentrum, Update: FlirTools 2/10 Jahre Garantie auf Kamera/Detektor, WiFi zu iPhone, iPad, iPod, Android; Funkverb. zu Meßgerät ab 3.995,-



■ ■ / k.A. / 3,5" ■ ■ (2 GB, SD) ■■■



■ ■ / k.A. / 2,5" ■ (2 GB) / ■ ■■■



■ ■ / k.A. / 3,5" ■ (2 GB) / ■ ■ ■ ■ / Intervallspeicherfunktion 330 x 95 x 86 / 650 / IP 54 ■ ■ /3h/2h



■ ■ / 640 x 480 / 3,6" ■ ■ (2 GB, SD) ■ ■ ■ / Sprachnotiz



■ ■ / k.A. / 2,5" ■ ■ (2 GB, SD) ■ ■ ■ / Sprachnotiz



ab 995,-
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284 x 86 x 1,5 / 726 / IP 54 172 x 80 x 162 / k.A. / k.A. ■ ■ / >4 h / k.A. ■ ■/3h/2h



■■■■



■ ■ ■ ■ ■/ Kalibrierzertifikat ■■■■



■ ■ ■ ■ ■/ Kalibrierzertifikat ■■■■



IR-Fusion (Bild im Bild), Analysesoftware, robust (2 m Fallhöhe) 1.995,-



Gewicht unter 500 g, Software MiniReport Standard vollradiometrisch ab 985,-



Intervallspeicher, NETD 0,065 K, Temperaturspreizung (Span) min. 1K ab 2.195,-



■■■■■



■ Kriterium erfüllt ■ Kriterium nicht erfüllt k.A.: keine Angabe, Abbildungen nicht maßstäblich, alle Angaben beruhen auf Anbieterinformationen, Stand: 12/2013



Milwaukee M12TI-21 M12 Milwaukee Electric Tool www.milwaukeetool.de 160 x 120 / 25° x 19° / 2,7 mrad / 60 Hz



■ ■ ■ ■ (von -10 °C bis +350 °C) ■■■■■



NEC Avio Thermo GEAR F30 / G30 NEC-Avio www.nec-avio.de 160 x 120 / 21° x 24° / 3,1 mrad / 8,5 Hz



Das sind im wesentlichen die Einsatzmöglichkeiten von Einsteigerkameras in der Gebäudethermografie: Sie eignen sich vor allem für den schnellen Vorab-Check von Gebäude-Details wie Wand- oder Dachkonstruktionen, Türen, Fenstern, Fensterrahmen, Tür-/Fensterlaibungen, etc. Interessant sind Einsteigerkameras auch für die Leitungs- und Leckageortung: Im Mauerwerk oder Estrich verlegte Heizleitungen können visualisiert werden, damit man sie nicht versehentlich anbohrt. Teilweise können auch Leckagen an Heiz- oder Warmwasserleitungen räumlich eingegrenzt und Instandsetzungsmaßnahmen eingeleitet werden. Überfordert sind Low-Cost-Kameras, wenn man z.B. detailreiche Thermogramme einer Außenfassade braucht, in Räumen bauphysikalischen Problemen auf den Grund gehen oder ein komplettes Gebäude energetisch analysieren will. Überfordert sind sie auch, wenn man detailreiche Thermogramme großer PV-Anlagen erstellen,



Testboy TV294-160 Digital Testboy GmbH www.testboy.de 160 x 120 / 25° x 19° / 2,73 mrad / 50 Hz



Testboy TV295-160 Touch Testo 870-1 Testboy GmbH www.testboy.de 160 x 120 / 25° x 19° / 2,73 mrad / 50 Hz



Testo AG www.testo.de 160 x 120 / 34° x 26° / 3,68 mrad / 9 Hz



-20°C bis +350°C / 0,1 K -20°C bis +350°C / ±2% / 0,1 K / ±2 % ■■■■ ■■■■



-20°C bis +350°C (opt. bis +1000°C) / 0,08 K / ±2% ■■■■



-20°C bis +350°C (opt. bis +1000°C) / 0,1 K / ±2% ■■■■



-20 °C bis +280 °C / < 0,1 K / ±2% ■■■■



■■■■



■■■■



■■■■



■■■■



■■■■



■■■■■



■■■■■



■■■■■



■■■■■



■■■■■



■ ■ / 640 x 480 p / 3,6" ■ ■ (8 GB, MicroSD, -32GB) ■ ■ ■ / Sprachnotiz, autom. Einzelbild-/ Videosp. 245x105x230 / 1000 / IP 54 (sturzsicher bis 2m) ■ ■/3h/2h ■ ■ ■ ■ ■ / 2 Akkus, Audio-, Video-Kabel, etc. ■ ■ ■* ■ / Grundlagenschulung inkl. (* kostenlos) 3 Jahre Garantie, Bluetooth, Touchscreen



■ ■ / 320 x 240 p / 3,5" ■ (1,6 GB) /■ ■ ■ ■ / SuperResolution für 320 x 240 Pixel 219 x 96 x 95 / 550 / IP54 ■ ■ / 4 h / 5 h (über optionale Ladestation 1 h) ■ ■* ■ ■* ■ (* optional) ■* ■ ■ ■* (* optional) Großes Display, einfache Handhabung, kostenlose Software 1.645,-



■ ■ / 640 x 480 p / 3,5" ■ ■ / k.A. / 2,7 " ■ (2 GB) / ■ (2-32 GB, SD) ■ (2 GB) ■■■ ■ ■ ■ / Messen auch i. Live-Videobild 240x100x210 / 990 / IP 54 212x76x138 / 350 / IP 54 ■ ■ / 4 h / 0,5 h ■ ■ /3h/2h



PCE-TC 31



Wofür sind Einsteigerkameras geeignet, wofür nicht?



PCE Deutschland GmbH www.warensortiment.de 160 x 120 / 18° x 13° / 1,9 mrad / 60 Hz



■ ■ / 320 x 240 p / 2,5 " ■ ■ / 320 x 240 p / 2,7" ■ (60 kB) / ■ ■ ■ (2 GB, MicroSD) ■■■ ■ ■ ■ / Sprachnotiz, Einzelbildsp., Alarm etc. 110x125x235 / 700 / IP 54 154x69x45 / 350 / IP 54 250x100x72 / 600 / IP 54 245x105x230 / 1000 / IP 54 ■ ■/3h/3h ■ ■ /4h/4h ■ ■/3h/3h (sturzsicher bis 2m) ■ ■/3h/2h ■ ■ ■ ■ ■ / AA ■ ■ ■ ■ ■ / Li■ ■ ■ ■ ■ / 2GB SD- ■ ■ ■ ■ ■ / ■■■■■ ■ ■ ■ ■ ■ / 2 Akkus, Standardakkus Ionen-Akku Karte, SD-Leser, USB-Kabel IR-Schulungshandbuch, Audio-, Video-Kabel, etc. ■■■■ ■■■■ ■ ■ ■ ■ / Kalibrierung Kalibrationscheck ■■■■ ■ ■ ■* ■ / Grundlagenoptional ■■■■ schulung inkl. (* kostenlos) Auswertesoftw. IRBIS 3, Auswertesoftw. IRBIS 3, Akku kombinierbar mit 40 Zusätzliche Videokamera, Inkl. 2. Akku, Softw., Preis-/ 3 Jahre Garantie, Autofokus, Echtzeitanbin- Autofokus, Echtzeitanbin- Geräten der M12-Reihe, 30 hohe geometr. Auflösg., Leistung, für vorbeugende volle Vor-Ort-Analyse dung an PC (optional) dung an PC (optional) min. Akku-Ladezeit leicht und kompakt Instandh. und Wartung ab 4.350,ab 4.650,2.599,ab 1.890,1.395,1.990,-



2.990,-
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feine Strukturen aus dem Elektronikbereich oder Hochspannungsanlagen mit einem Sicherheitsabstand untersuchen muß. In diesen Fällen sind Profi-Kameras aus Sicherheitsgründen sogar ein Muß. Professionelle Anwender wie Gebäudeenergieberater oder Gutachter müssen ohnehin erheblich „schärfer“ sehen – mindestens vier Mal so scharf! Geht es in den SachverständigenBereich und sollen thermografische Gutachten vor Gericht Bestand haben, beginnen seriöse radiometrische Auflösungen erst bei 320 x 240 IR-Bildpunkten (siehe auch: VATh-Richtlinie zur Bauthermografie, www.vath.de). Einsteigerkameras im Vergleich Beim Vergleich mehrerer Geräte sollte man neben den Kameradaten auch den Anbieter berücksichtigen: Marktpräsenz, Kunden, Schulungen? Wie gut ist sein Service? Zu den wichtigsten Kamera-Parametern zählen die Bilddaten: die Detektorauflösung gibt an, in wieviele Pixel in X- und Y-Richtung der Detektor die von der Optik erfaßten Daten auflösen kann. Berücksichtigt



Testo 875i-2



TROTEC EC040



Testo AG www.testo.de 160 x 120 / 32° x 23° / 3,3 mrad / 33 Hz



TROTEC GmbH & Co. KG www.trotec.de 120 x 100 / 12,5° x 9,4° / 2,2 mrad / 50/60 Hz



-20 °C bis +550 °C / < 0,05 K / ±2% ■■■■



-20°C bis +250°C / 0,1 K / ±2% ■■■■



■■■■ (Feuchtebild) ■■■■■



■■■■



■ ■ / 320 x 240 Pixel / 3,5 Zoll ■ ■ (2 GB, SD) ■ ■ ■ / Solarmodus, SuperResolution, Feuchtemesg. per Funk, Sprachaufz. 108 x 262 x 152 / 900 / IP54 ■ ■ / 4 h / 2 h (in Ladestation)



■ ■ / k.A. / 2,5 Zoll ■ ■ (2 GB, SD) ■ ■ ■ / autom. Energiesparmodus 175 x 55 x 160 / 500 / IP 54 ■ ■ / ca. 3 h / 1,5 h



■ ■ ■■ ■



■ ■* ■ ■ ■ / Soft-Case m. Umhän- ■ ■ ■ ■ ■ / Dockingst. m. gegurt, Linsenschutzglas* (*Option) Stativaufn. option., Kalibrierzertif. ■* ■ ■ ■* (* optional) ■■■■ Seminare, Schulungen, auch als Set m. Teleobjektiv, 2. Akku und Schutzglas, kostenlose Software 3.495,-
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wurden hier Kameras mit einer Detektor auflösung unter 320 x 240, also mit 160 x 120 oder 80 x 60 Pixel und weniger. Das Sehfeld gibt in vertikaler und horizontaler Richtung den Erfassungsbereich der mitgelieferten Optik an. Auch die geometrische Auflösung (IFOV) entscheidet über die Bildqualität. Der IFOV-Wert ist abhängig vom aktuell eingesetzten Objektiv, das optional durch ein Weitwinkel- oder Teleobjektiv austauschbar sein sollte – bei Low-Cost-Geräten eher die Ausnahme. Die Bildfrequenz spielt eher bei der zeitlichen Betrachtung thermischer Vorgänge eine Rolle, sollte aber so um die 50 Hz liegen. Wichtige Parameter bei der Messung sind der erfaßte Temperaturbereich, der bei Bauthermografie-Kameras zwischen -20° und +100 °C liegen sollte und der sogenannte NETD-Wert. Er gibt die kleinste Temperaturdifferenz an, die der Detektor erfaßt und liegt bei Einsteigergeräten bei 0,1 Kelvin bei 30 °C. Die Genauigkeit gibt die Meßabweichung; sie liegt etwa bei ±2 % oder ±2 °C und nimmt mit hohen oder niedrigen Temperaturen ab.



Zu den Kameraeinstellmöglichkeiten sollten mindestens eine präzise Eingabe des Emissionsgrades und der reflektierten Temperatur, sowie optional des Meßabstands und der Luftfeuchte TROTEC EC060V gehören. Im Hinblick auf die MeßfunktioTROTEC GmbH & Co. KG nen, d.h. das, was www.trotec.de 160 x 120 / 20° x 15° direkt am Kamera/ 2,2 mrad / 50/60 Hz Display radiometrisch ausgewertet werden kann, sollte minde-20°C bis +250°C stens eine Anzeige von / 0,1 K / ±2% ■■■■ Isothermen sowie des Minimal- und Maxi■■■■ malwerts vorhanden sein. Eine Berech■ ■ ■■ ■ nung des Taupunkts ■ ■ / k.A. / 3 Zoll bieten nur einige Ka■ ■ (2 GB, SD) meras. Die in der Re■■■ gel aus GermaniumLinsen bestehende 175 x 55 x 160 / 500 / IP 54 Optik sollte eine ma■ ■ / ca. 3 h / 1,5 h nuelle Fokussierung ■ ■ ■ ■ ■ / Dockingst. m. ermöglichen, was Stativaufnahme, Kalibrierzert. nicht bei allen Ein■■■■ steigergeräten der Fall ist. Eine WechselopPreis/Leistungsverhältnis tik ermöglicht einen optionalen Wechsel 1.295,-



zwischen Tele- oder Weitwinkelobjektiven. Letztere sind vor allem für die Aufnahme in Innenräumen wichtig. Das Display sollte möglichst dreh- und/oder schwenkbar sein, um auch aus ungünstigen Kamerapositio-



Ladestandanzeige Auskunft geben. Die Lithium-Ionen-Akkus sollten austauschbar sein, kurze Ladezeiten und möglichst lange Betriebszeiten aufweisen. Zum Standard-Zubehör sollten ein Netzteil, eine Ladestation, ein



Auch für die Leitungs- oder Leckagesuche ...(Testo)



… oder die Instandhaltung sind ein fache Kameras einsetzbar … (PCE)



nen heraus Aufnahmen machen zu können. Je größer die Auflösung und Displaygröße, desto besser. Allerdings sollte man sich der weiter oben genannten Problematik zum Thema „Displayanzeige“ bewußt sein. Im internen Speicher, der z.T. überhaupt nicht oder ausschließlich vorhanden ist, sollten möglichst viele Bilddaten abgelegt werden können. Ein zusätzlicher Wechselspeicher (SD oder Mini-SD-Kartenformat) vereinfacht den Datenaustausch und schafft unterwegs Speicherreserven. Zusatzfunktionen wie ein Laserpointer oder eine Digitalkamera vereinfachen die Lokalisierung von gemessenen Minimal-/Maximalwerten bzw. erleichtern die Bildorientierung. Die Auflösung der Digitalkamera (sofern vorhanden) ist meist jedoch so niedrig (ca. 1-3 Megapixel), daß es besser ist, parallel eine separate Digitalkamera oder ein Fotohandy/Smartphone mit guter Fotofunktion zu verwenden. Eine Bildim-BildFu n k t i o n ermöglicht zusätzlich … wohingegen extrem große Objekte wie die Überla- diese PV-Solaranlage höhere Detektorauf lösungen voraussetzen (Flir Systems) gerung von Tageslicht- und Infrarotfotos. Beim Gehäuse sollte man auf kompakte Abmessungen, ein geringes Gewicht und „Baustellentauglichkeit“ (Schutzklasse ab IP 54 = staubund spritzwassergeschützt) achten. Über die verbleibende Betriebszeit sollte eine Akku-



Netz- und USB-Kabel, ein stabiler Transportkoffer und eine Auswertungs-Software gehören. Vor lauter Kameratechnik sollte man auch den Support nicht vergessen: Nicht immer werden



vom Anbieter auf das jeweilige Kameramodell oder die jeweilige Anwendung abgestimmte Schulungen angeboten, und auch die Qualität der Schulungen ist sehr unterschiedlich (Referent, Inhalte, Skripte etc.). Auch eine kostenlose Hotline, Softwareupdates oder eine optionale Kamerakalibrierung gehören nicht immer zum Standard. Die von den Anbietern genannten Besonderheiten stellen die Alleinstellungsmerkmale des jeweiligen Modells heraus. Keine Thermografie ohne Schulung!



Ohne Fachwissen geht in der Thermografie nichts! Zwar können auch Laien auf dem Kameradisplay Temperaturunterschiede IR-Kamera oder IR-Thermometer? erkennen und damit Wärmelecks auf die Noch IR-Thermometer oder schon IR-Kamera? Neue Meßgeräte machen die Unterscheidung Spur kommen. Das nicht leicht (Dewalt, Fluke) … Der Kampf um Wärmebild verleineue Absatzmärkte treibt die Auflösungen tet aber schnell zu von IR-Detektoren immer weiter in den Keller. Fehlschlüssen, weil Nachdem Thermoes zwar anhand der grafie-Spezialist Flir mit der i3 (siehe Farb-/TemperaturOnline-Tabelle) die skala leicht zu lesen, Meßlatte für Thermoaber schwer zu intergrafiekameras mit pretieren ist. Ein auf 60 x 60 Pixeln schon dem Kameradisplay erheblich herabgesetzt hat, haben sich angezeigtes TempeDewalt und Fluke noch weiter nach unten raturgefälle kann vorgewagt. Während Fluke sein Modell VT02 nämlich ganz unterkorrekterweise als „Visuelles IR-Thermomeschiedliche Gründe ter“ bezeichnet, hat Dewalt die DCT416S1 als haben: eine ungenü„Wärmebildkamera“ vorgestellt. Das Problem dabei ist die ratiometrische Auflösung, die gende Wärmedämbei beiden Modellen offiziell nicht angegeben mung, einen Mawird, aber bei etwa 20 x 20, respektive 15 x terialwechsel, eine 15 IR-Pixeln liegen dürfte, was 400, bzw. 225 undichte GebäudeMeßpunkten entspricht. Im Vergleich dazu hülle, Feuchtigkeit, erfassen Kameras mit 60 x 60 bzw. 160 x 120 IR-Auflösung immerhin 3.600 bzw. 19.200 eine thermische ReMeßpunkte. Je weniger Meßpunkte erfaßt flexion, Sonneneinwerden, desto größer ist die Gefahr, daß strahlung etc. entscheidende Fehler übersehen werden können, weil feine Temperaturunterschiede nicht dargestellt werden und nur die Temperatur eines winzigen Meßflecks erfaßt wird, was bei großen Meßobjekten der Suche einer Stecknadel im Heuhaufen gleicht …



Temperaturunterschiede im Wärmebild korrekt zu interpretieren 25



Für Macher. testo 870: die Wärmebildkamera speziell für Handwerker. • Hochwertiger Detektor mit 160 x 120 Pixeln • Einfache Bedienung – einschalten und loslegen • Rentiert sich schon nach wenigen Einsätzen



www.testo.de/870bau
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setzt Know-how und Erfahrung voraus. Grundsätzlich sind Thermografie-Kameras präzise Temperatur-Meßgeräte, die Bilddaten liefern und deren Interpretation Fachwissen voraussetzt. Dabei müssen Randbedingungen (Sonnen-/



Wärmelecks an Tür- und Fensterlaibungen/ Heizkörpernischen lassen sich auch mit ein fachen Kameras aufspüren (Behaneck)



Windexposition, Wetter, Material, Objekt, Objektform etc.) und technische Parameter wie Temperaturunterschiede, materialspezifischer WärmeabstrahlKennwerte (Emissionsgrad) oder thermische Spiegelungen an glatten Oberflächen etc. berücksichtigt und richtig eingeschätzt werden. Darüber hinaus sollte die Thermografie aufgabenbezogen durch andere, objektspezifische Meßverfahren (Feuchtigkeits-, Differenzdruck-Messung etc.) ergänzt werden. Kenntnisse aus den Bereichen Optik, Wärmestrahlung, Wärmeleitung, Materialkunde, Bauphysik und anderen Sparten sind daher unerläßlich, die man sich anlesen, im Rahmen von Schulungen auch praktisch aneignen und sich als kompetenter Thermograf zertifizieren lassen kann (siehe auch www.vath.de/aus bildung).
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ft wünscht man sich auf der Baustelle etwas Unter haltung. Computern im Handwerk hat ein neues, preiswertes Baustellenradio ausprobiert, das auch noch einen MP3-Player und Bluetooth an Bord hat .... von Peter Pernsteiner



Das neue, knallig gelbe Auvisio DOR-400.bt Gerät vom Elektronikversender Pearl (Art.Nr. PX-1429, 69,90 Euro) ist spritzwasserdicht gemäß Schutzklasse IPX4 und hat ringsherum einen Gummimantel, der auch 16 mm Bodenfreiheit bringt. Damit könnte das Radio sogar mal in einer Pfütze stehen. Zudem ist das Lautsprechergitter durch GummiQuerstreben geschützt. Zur Bedienung sind ums Display zwölf griffige Gummi-Tasten vorhanden. Im ausgeschalteten Zustand zeigt das LC-Display mit 12 mm hohen Ziffern die Uhrzeit. Nach dem Einschalten erscheint im Radio-Modus die UKWFrequenz. Wer möchte, kann 20 Sender speichern. Wenn mal Sender weiter weg sind oder das Gequassel der Moderatoren stört – kein Problem, denn an Bord ist auch Bluetooth. Damit läßt sich bequem MP3-Musik von vielen Handys abspielen, und je nach Handy wird der Titelwechsel per Up-DownTasten des Henkelmanns unterstützt. An der rechten Seite



hat das Baustellenradio noch eine Aux-Eingangsbuchse und eine USB-Buchse zur direkten MP3-Musikwiedergabe.



te. Zur Stromversorgung des Baustellen-Allrounders dient das mitgelieferte Steckernetzteil. Andererseits arbeitet das Gerät auch netzunabhängig mit vier LR14-Batterien (BabyZellen). Das Batteriefach auf der Rückseite enthält natürlich ebenfalls eine Gummidichtung.



Radio und MP3-Player von Pearl: Musik-Henkelmann für die Baustelle
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Testurteil: GUT 1-2/14 Schade, daß auf dem Display keine Testurteil: Titelinformationen erscheinen undGUT daß man lediglich SEHR zum nächsten oder vorherigen Titel springen kann – nicht jedoch zwischen Musikalben. Schön wäre auch, wenn unter der Gummi-Abdeckung der USB-Buchse zumindest ein Mini-USB-Stick Platz häti m



H a n d w e r k



Hinter drei seitlichen Schutzkappen sind oben eine USB-Buchse und un ten ein Aux-Eingang sowie ein Netzteil-Anschluß.



Im Batteriebetrieb war das Gerät erfreulich ausdauernd. Mit einem Satz Pearl Super Alkaline Batterien schaffte es im MP3Dauertest 23 ½ Stunden bei nahezu maximaler Lautstärke. Danach kann man dann quasi im Reservetankmodus noch fast zwei Stunden Radio hören.



Das Baustellen-Radio mit MP3-Player und Bluetooth sorgt mit 3 Watt Ausgangsleistung bei recht ordentlichem Klang für gute und flexible Baustellen-Unterhaltung. Wer auf MP3 und Bluetooth verzichtet, kann das Gerät auch alternativ als reines Baustellenradio erwerben.
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ie DEUBAUKOM in Essen ist auch ein Treffpunkt für die BausoftwareBranche. Deshalb hat Fachautor Marian Behaneck die Baufachmesse aus der IT-Perspektive betrachtet und wichtige Neuerungen für Sie zusammengefaßt …



Vom 15. bis zum 18. Januar trafen sich auf der internationalen Baufachmesse DEUBAUKOM (ehemals DEUBAU) in Essen Unternehmen und Fachbesucher aus den Bereichen Hoch- und Tiefbau sowie Ausbau. Mit dem Namen wurde auch das Messekonzept modifiziert: so wurden die Kernbereiche der Messe „Architektur und Ingenieurkunst“, „Wohnungswirtschaft“, „Baugewerbe“ und „Industriebau“ unter einem Dach gebündelt. Themenspezifische und produktspezifische „Kompetenzzentren“ sorgten für eine effiziente Vernetzung der Marktpartner und für mehr Kommunikation. Zu der im zweijährigen Turnus abgehaltenen Baufachmesse kamen an den vier Messetagen rund 35.000 Besucher (2012: 55.000 Besucher an fünf Messetagen). Insgesamt 601 Aussteller (2012: 621 Aussteller) offerierten Produkte und Dienstleistungen aus allen Bereichen der Bauwirtschaft. Strategisch gut positioniert, präsentierte sich – wie auch schon 2012 – direkt am Eingang Süd in Halle 1 der Großteil der Soft-/Hardware- und IT-Anbieter mit Software für Architekten, Ingenieure, Fachplaner und das Bauhandwerk.



Neuerungen im Überblick Unternehmens-/Projektmanagement: Mit der durchgängigen 5D-Lösung BIM4You, dem Multi-Projektraum Projekt.Connect, Baulohn.Connect sowie LohnMobil hatte Outsourcing-Spezialist



❚ BRZ (www.brz.de) einmal mehr das „vernetzte Arbeiten“ im Bauunternehmen im Fokus. BranchensoftwareAnbieter ❚ CSK Software (www.hapak. de) stellte unter anderem die neue SQLFunktionalität von HAPAK X3 für schnel-
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i m H a n d Projektw e r k gebuch, mit pro-Plan einen und Bauzeitenplaner, mit pro-SiGe einen S o f t w a r Sie cherheits- und Gesundheitsschutzplaner sowie mit pro-Check ein Termin- und Projektüberwachungs-Werkzeug. ❚ Huse-



Deubaukom 2014: Der Bau-IT-Branchentreff Fotos: Rainer Schimm
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le, anwenderspezifische Abfragen und Auswertungen auch innerhalb mehrerer Datenbanken vor. ❚ Softwaretechnik Huonker (www.huonker.de) präsentierte mit BauFaktura ein Abrechnungs- und Kalkulationsprogramm, mit WinRechnung eine einfache Bürolösung für die Erstellung von Angeboten und Rechnungen sowie mit KEBau Baudaten ein schnelles Werkzeug für das Kalkulieren von Bauleistungen. Mit KalWin stand die aktuelle Version der Software für Kalkulation, Aufmaß und Abrechnung für das Baugewerbe bei ❚ Geis hauser (www.geishauser.de) im Zentrum des Besucherinteresses. ❚ Gripsware (www. pro-plan.de) offerierte mit pro-Report ein mobiles Mängelmanagement und Bauta-



mann & Fritz (www.probau-s.de) war mit der modularen ERP-Software Pro-Bau/S, für die schnelle und einfache RessourcenDisposition von Baustellen und Projekten vertreten. Der neue Euro-Standard SEPA für den bargeldlosen Zahlungsverkehr und die Mobile Zeiterfassung waren zwei wichtige Themen am Stand von ❚ In-Software (www.in-software.com), an dem anhand der IN-FORM-und IN-ZEIT-Software die entsprechenden Lösungen gezeigt wurden. Die aktuelle Version 14 der modularen Branchenlösung winBau für die Angebotsund Auftragsbearbeitung, sowie die neue winBau-Generation winBau blue, Version 3 stellte ❚ J.Dressel (www.jdressel.de) vor. 27



Anzeige



Büro verwalten



Baustelle aufmessen



Mobil arbeiten



zufriedene Kunden



Aktion für CiH-Leser Auf www.pearl.de/cih erhalten unsere Leser bis 31.03.2014 ein Baustellenradio mit MP3-Player 10 Euro günstiger! • Auvisio Baustellenradio und MP3-Player mit Bluetooth, 69,90 €, Art.-Nr. PX-1429-458 • Auvisio Baustellenradio mit Aux-Eingang, 39,90 €, Art.-Nr. PX-1428-458 • Optional Sparpack Super-Alkaline-Batterien Typ C (LR14 bzw. Babyzellen), 3,90 €, Art.-Nr. PX-1597-458
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Ein für den Kanal- und Rohrleitungsbau konzipiertes Abrechnungs- und Informationssystem – vom Angebot, über die CADPlanung bis zur Abrechnung – präsentierte ❚ Kanabis Software (www.kanabis.de). Im Zentrum der Präsentationen der umfassenden Branchensoftware für Dachdecker, Elektro, SHK, Metallbauer, Baulohn, Finanzbuchhaltung und mobile Zeiterfassung von ❚ M-Soft (www.msoft.de) stand das mobile Arbeiten. Auch die „All-in-OneBranchensoftware“ von ❚ mexXsoft (www. mexxsoft.com ) für Garten- und Landschaftsbau, Hoch- und Tiefbau, Roh- und Ausbaugewerke zeigte sich von ihrer mobilen Seite mit einer Lösung für Smartphones und Tablet-PCs. Topthemen bei ❚ Moser (www.moser.de) waren neben der kaufmännischen Software diabolo der optimierte Einsatz von Außendienstlern mit mobilen Lösungen der betriebswirtschaftlichen Software MOS’aik. ❚ Nemetschek Bausoftware (www.bausoftware.de) präsentierte erstmals das neue Bau financials 7.0 mit einer rollenbasierten Oberfläche, sowie gemeinsam mit der Schwesterfirma ❚ AUER die prozeßorientierte Bautechniklösung Nevaris. ❚ Sander & Doll (www. sander-doll.com ) war mit für Roh- und Ausbaugewerke passenden Branchenprogrammen, einem mobilen Laser- und Fotoaufmaß sowie Lösungen für die Ressourcenplanung und das mobile Zeitmanagement vertreten. Eines der vielen Highlights bei ❚ Sander + Partner (www. winworker.de) war die WinWorker-App für iPhone und iPad mit mobilem Zugang zu Projekten, Angeboten, Rechnungen, Aufmaßen und mehr. C AD & Co.: ❚ 4D Concepts (www.4dconcepts.de) stellte am ❚ SoftTechStand (www.softttech.de) Dienstleistungen rund um den Bereich Rapid Prototyping für die Realisierung von Ideen und Konzepten 28
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vor – vom ersten Zeichnungsstrich bis zur Kleinserie. ❚ Autodesk (www.autodesk.de) präsentierte gemeinsam mit Partnern die neue Version 2014 der „Building Design Suite“. Zu den wichtigsten Neuerungen der Building Design Suite gehören verbesserte Planungs-, Analyse- und Dokumentationsfunktionen der BIM-Lösung Autodesk Revit für Architektur, Tragwerksplanung, TGA und Anlagenbau. Highlight bei der ❚ Dietrich´s AG (www.dietrichs.com) war die Version 13 der 3D CAD/CAM-Holzbaulösung, als 64Bit-Software mit mehr Geschwindigkeit und höherer Genauigkeit, neuen Programm-Assistenten und vielem mehr. Kostensicherheit für Bauherren, Bauplaner und Bauausführende war das Leitthema am Stand von ❚ Dr. Schiller & Partner (www.dbd.de). Mit dem DBD Kostenkalkül wurde ein grafisch orientiertes Verfahren für die schnelle und sichere Angebotskalkulation vorgestellt. Zu den Neuerungen am ❚ Hottgenroth-/ ETU-Stand (www.hottgenroth.de, www. etu.de) zählten unter anderem der ETU-



Planer, eine mehrplatzfähige Komplettlösung für TGA-Planer und SHK-Betriebe sowie die Branchensoftware Kaufmann, die durch das mobile Wartungsmodul erweitert wurde. ❚ Mensch und Maschine (www.mum.de) präsentierte am AutodeskGemeinschaftsstand die Neuerungen der kompletten CAD-Palette von Autodesk für die Bereiche Architektur, Ingenieurbau und Haustechnik. Neu an MWM-Libero 9.0, einer Lösung für die Mengenermittlung mit integrierter Rechnungs- und Angebotsschreibung sowie Adreßverwaltung von ❚ MWM (www.mwm.de), sind unter anderem die Implementierung des GAEB DA XML 3.2-Standards sowie die Multitouch-



Bedienung in der Druckvorschau. ❚ RIB (www.rib.de) präsentierte die neue Version der modellbasierten BIM-Lösung iTWO 5D mit zahlreichen Erweiterungen, die erhebliche Einsparpotentiale für die Bereiche Planung, Bauausführung, Wohnungswirtschaft und Industriebau versprechen. ❚ S&S Datentechnik (www.abbund.com) stellte neben den aktuellen Lösungen für Abbund, Holzrahmenbau, Fachwerk, Blockhaus oder Treppen und Gebäude auch die Version 27.2 der Dach-Lösung ABBUND mit zahlreichen Neuerungen, schwerpunktmäßig bei Schnittstellen, Wänden und den 3D-CAM-Funktionen vor. ❚ Sema (www. sema-soft.com) präsentierte mit einem neuen Gebäude-Assistenten für beliebige Grundrisse, einer neuen Treppenfunktion, dem 3D-Schnitt und einer automatischen Glaserdiagramm-Berechnung die Highlights der neuen SEMA V14-1-Version. Mit der ❚ OS Datensysteme (www.osd.de) war auch die Schreinerzunft vertreten – unter anderem mit OSD DokuPRO für das rationelle Dokumenten-Management sowie mit OSD-MTS, einer mobilen, webbasierenden Zeiterfassung auf Smartphones oder Tablet-PCs. Hardware: Im Zentrum des Besucherinteresses beim Aufmaßsystem-Anbieter ❚ Flexijet ( www.flexijet.info ) stand – neben anderen 2D- und 3D-Aufmaßlösungen – das neue Treppenstufen-Vermessungssystem Flexijet Stairbox. ❚ Flir ( www.flir.de ) präsentierte mit den FLIR Ex- und Ebx-Serien preisgünstige und leistungsfähige ThermografieKameras mit einer Auflösung von 80x60 bis 320x240 IR-Pixel für die Bereiche Gebäude-, Elektro- und Anlageninspektion. Auch Meßgerätehersteller ❚ Testo (www.testo.de) war unter anderem mit der neuen Testo 870, einer robusten und einfach bedienbaren ThermografieKamera, speziell für Heizungsbauer, Maler, Elektriker und Bauhandwerker mit einer Auflösung von 160x120 IR-Pixel vertreten. Eindrucksvolle virtuelle Rundgänge durch 3D-Gebäudeentwürfe konnte man mit der neuen, intuitiven Multimediabrille cinemizer OLED von ❚ Zeiss (www.zeiss. de) auf dem Stand des Architektur-CADAnbieters ❚ Graphisoft (www.graphisoft. de) unternehmen.
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it mehr als 27 Mio. Euro Jahresumsatz (2012) ist die Fliesen Röhlich GmbH aus Wendelstein der führende Verlegebetrieb für Fliesen, Natur- und Betonwerkstein in Deutschland. Ob im Badezimmer oder Schwimmbad, im Einkaufszentrum oder Kreuzfahrtschiff – Röhlichs Fachleute haben nahezu überall schon Fliesen oder Steine verlegt. Ebenso vielfältig wie die Arbeitsorte des Unternehmens ist auch seine Software – Fliesen Röhlich nutzt die ERP-Lösung Bau für Windows der Nemetschek Bausoftware.



1-2/14



computern



i m H a n d w Bedeutend, e r k währte und erhaltene Skonti. so Röhlich, seien zudem die S owöchentlichen ftware BeBu-Auswertungen, mit denen sich der aktuelle Stand einsehen und mit dem des Vorjahres vergleichen lasse.



Um alle wichtigen Kennzahlen schnell überblicken zu können, Die Fliesen Röhlich GmbH vererstellt der kaufmännische Leiter legt jährlich 700.000 m2 Fliesen, Dipl.-Kfm (FH) Christian Kneidl Natur- und Betonstein auf rund für Röhlich eine MIS (Manage600 Baustellen und ist vor allem ment-Informationssystem)-Liste, im süd- / südwestdeutschen Raum in der die gesamten Kostenstellen sowie im angrenzenden Ausland aufgeführt und aktuelle und ehetätig. Zu den Objekten, in denen malige Projekte nach ProjektleiRöhlichs Experten Verlegearbeiten tern oder Abrechnern gegliedert durchgeführt haben, gehören die sind. In der Liste berücksichtigt BMW-Welt in München, die Ruwerden Ergebnis, Leistung, gepertus Therme in Bad Reichenhall, stellte Rechnungen, Löhne, Madas Münchner Einkaufszentrum terial, Fremdleistungen (NachunPasing Arcaden sowie die AIternehmerarbeiten) sowie sonstige DA-Kreuzfahrtschiffe der Meyer Kosten / Umlagen; die Einträge Werft. Ein aktuelles Projekt, bei können zur besseren Veranschaudem Fliesen Röhlich tatkräftig lichung grafisch dargestellt oder mitgewirkt hat, ist der neu erschafnach Excel exportiert werden, fene Ferienpark Bostalsee nördlich bevor die Liste dann zur von Saarbrücken. Das UnPrüfung an die Projektleiternehmen wurde 1971 als Führender Fliesenverlegebetrieb nutzt ter geschickt wird. Einzelfirma gegründet und Nemetscheks “Bau für Windows” wird seit 2000 von Martin Die Frage, ob sein UnterRöhlich geleitet. Mit großem nehmen als „Spezialbetrieb“ etwa im Aufgängige kaufmännisch-technische Software. Erfolg, der Geschäftsführer freut sich über maß spezielle Anforderungen an eine UnDeshalb haben wir Bau für Windows geeine famose Umsatzentwicklung in den verternehmenslösung habe, verneint Röhlich. kauft.“ Bau für Windows wird als integrierte gangenen Jahren (von 8 Mio. Euro 2004 zu Da man in der Regel das Flächenaufmaß Lösung umfassend genutzt – die Software voraussichtlich 30 Mio. Euro im Jahr 2013). nutze, sei das Aufmaß in freier Schreibweise ist im Einsatz in Finanzbuchhaltung und in Bau für Windows bestens geeignet. Neu Kostenrechnung, bei der Erstellung von Kaufmännische und für Röhlich ist die Nutzung der Mahnläufe Angeboten, in Kalkulation, Abrechnung, bautechnische Software im mit Mahnlisten. Bau für Windows schlägt Aufmaß und beim UnternehmenscontrolEinsatz bei offenen Posten automatisch Mahnungen ling. Gerade beim Controlling spielt Bau vor und druckt sie bei Bedarf auch aus. für Windows eine wichtige Rolle. Martin Aufgrund der jährlichen Umsatzsteigerung Der früher umständlich mit Excel-Listen Röhlich überblickt damit sowohl einzelne und gestiegenen Mitarbeiterzahl entdurchgeführte Mahnlauf funktioniert nun Baustellen, als auch die Gesamtsituation. In schied sich Martin Röhlich 2008 für die praktisch „auf Knopfdruck“. Für Martin den Kostenstellen-Buchungsinformationen Einführung einer neuen, durchgängigen Röhlich hat sich die Investition in Bau für erhält er alle Informationen über EingangsSoftwarelösung: „Wir wollten einheitliche Windows gelohnt. Der Geschäftsführer und Ausgangsrechnungen sowie über geAbrechnungen und vor allem eine durchlobt die Unterstützung durch Nemetschek bei der Einrichtung der Software und Mitgestaltung der Unternehmensabläufe und stellt abschließend fest: „Rückblickend wäre unser Wachstum in den letzten Jahren ohne Bau für Windows nicht möglich gewesen.“ Noch Fragen? www.nemetschek.de Gruppenbild der Fliesen Röhlich GmbH (Bilder: Fliesen Röhlich)



Mosaikarbeiten in der Rupertus Therme Bad Reichenhall
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Online-Auftritt selbst gestalten Mit dem homepage maker 10 ultimate der bhv Publishing GmbH ( www.bhv.de ) aus Mönchengladbach lassen sich Firmen-Websiten oder Online-Shops ohne Programmierkenntnisse erstellen. 1.500 Vorlagen lassen sich an die eigenen Bedürfnisse anpassen.



Unterstützung beim Entwurf neuer Templates bieten die integrierten Tabellen-, HTML- und CSS-Editoren. Menüs lassen sich in jeder Farbe und Form als Lauf-, Drop-Down- oder Seitenmenüs gestalten. Zu den vielen Extras des Homepage-Baukastens gehören Social Media Integration, passwortgeschützte Bereiche, Suchfunktionen, Mehrsprachigkeit, RSS-Feeds und die Vorschaufunktion während der Bearbeitung, das weiterentwickelte Shopmodul Zahlungsmöglichkeiten – von PayPal bis zu Kreditkarten.



KWP nach DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert Das Qualitätsmanagement der Landshuter KWP Informationssysteme GmbH ( www. kwp-info.de ) wurde von der Deutschen Qualitätsmanagement Akademie geprüft und bewertet. Das Unternehmen erfüllt somit die Anforderungen der DIN EN ISO 30



NEWS



9001:2008 für den Bereich Digitales Aufmaß „Entwicklung und Vertrieb per „Touch“ von kaufmännischer Software, insbesondere Das Softwarehaus für das BaunebenhandMWM ( www.mwm. werk sowie Support und de ) bietet für seine Dienstleistungen wie Aufmaßprogramme z.B. OrganisationsbeMWM-Libero (Winratung oder Trainings“. dows) und MWM-PicMehr als 8.000 Handcolo (Android) eine Anwerksbetriebe zählen zu bindung an den neuen den Nutzern von „kwpLaser-EntfernungsmesDie gemessene bnWin.net“. KWP ist zu Breite des Rinnen ser Leica DISTO D810 100% mit dem eigenen kastens beträgt hier touch. Das Leica Gerät Software-Produkt orga- 0,47 m. Leica gibt ist laut Hersteller der eine Genauigkeit nisiert. Davon profitie- von 1% für die erste Laserdistanzmesren die KWP-Kunden. Meßwerte an. ser mit Touchscreen. Mit der integrierten Rundum fit für 2014 mit Kamera wird das zu messende Lexware financial office Objekt fotografiert und steht dann in MWM-Libero poBuchhaltung, Lohnabrechnung sitionsgenau zur Verfügung. und Auftragsverwaltung schnell Auch nicht direkt zugängliche erledigen und dabei die gesetzObjekte sind meßbar. Dazu richtet der Anwender den Laser rechtwinklig auf das zu messende Objekt, wie z.B. einen Rinnenkasten in 9 m Höhe, und löst die Messung per Touch aus. Mit der Messung wird ein Bild abgelegt, auf dem über zwei Pfeile das Meßobjekt gekennzeichlichen Änderungen, neuen Vernet werden kann, um daraus die fahren wie SEPA und E-Bilanz Breite abzulesen. im Blick haben. Das läßt sich mit Lexware financial office Digitale Belegverarbeirealisieren. Das Programm aus tung mit Flexkontor dem Hause Lexware in Freiburg (www.lexware.de) bündelt die FLEXKONTORscan soll die Stärken von drei Spezialisten: kaufmännische Verwaltung Lexware buchhalter, Lexware wesentlich vereinfachen. Der faktura+auftrag und Lexware Beleg wird einmal digital erlohn+gehalt. So soll das Gefaßt und steht dann jeder Zeit samt-Programm rechtssicher, ohne Suche in einem digitalen SEPA- und E-Bilanz-fähig sein. Aktenordner zur Verfügung. Ebenso berücksichtigt es die Außerdem können zur leichaktuellen Gesetze und teren Zusammenarbeit mit Meldepflichten wie dem Steuerberater die Belege die authentifizierte automatisch zugestellt werden. elektronische UmDas sorgt für effizientere und satzsteuer-Übermittqualitativ bessere Ergebnislung per ELSTER se. Unter www.flexkontor.de oder die neuen Rekann nach einer Registrierung chengrößen in der FELXKONTORscan 60 Tage Sozialversicherung. kostenlos getestet werden.



impressum Computern im H@ndwerk/ handwerke.de gegründet 1984, dient als unabhängiges Fachmagazin für moderne Kommunikation den Betrieben der Bauhaupt- und Nebengewerbe im „portionierten“ Wissens- und Technologie-Transfer. Herausgeber: Horst Neureuther © Copyright: CV München CV Computern-Verlags GmbH Beethovenplatz 2, 80336 München Telefon 0 89/54 46 56-0 Telefax 0 89/53 13 27 Postfach 15 06 05, 80044 München E-Mail: [email protected] [email protected]
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e h t! Z e ig t w a s g Sanitär, Heizung, Klima, Erneuerbare Energien Messezentrum Nürnberg



Viele Projekte. Und das gleichzeitig. Samsung Drucklösungen.



Professionelle Lösungen für die moderne Arbeitswelt. Mit Druckern von Samsung fährt Ihr Unternehmen auf der Überholspur: Wir bieten Produkte, die Ihnen helfen, Arbeitsabläufe flexibel und effizient zu gestalten, was in einer modernen Business-Umgebung Grundlage für Erfolg ist. Und das in einer Qualität, auf die man sich verlassen kann. Seit über 20 Jahren. Entdecken Sie jetzt die Vorteile von Samsung Druckern mit der Samsung Printing Promotion. Einfach eines von acht Aktionsgeräten kaufen und Prämie sichern. Mehr unter samsung.de/printing-innovation



*



Es handelt sich um eine Garantieverlängerung auf 5 Jahre.
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branchenÃ¼bergreifender Anbietervergleich mehr als 1.000 Stunden ..... verschiedene Versicherungen angeboten. ..... soll Arbeitnehmer-Online eine Reiseko-.
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Werkzeugverwaltung - Computern im Handwerk 

Geld zu kosten. Schnelle ... anderen Mitarbeiter im Einsatz, ist im System sofort ersichtlich, bei wem ... sofort fÃ¼r jeden deutlich wird und fÃ¼r mich der Hauptgrund,.
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Vernetzte Elektrowerkzeuge - Computern im Handwerk 

01.12.2016 - Die Düsseldorfer Firma ECHTZEIT ZEITMANAGEMENT hat Ihr ... zen den Badplaner schnell und effizient bei der Beratung seiner Kunden.
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Vernetzte Elektrowerkzeuge - Computern im Handwerk 

01.12.2016 - INTERNET. SOFTWARE .... In der Handwerksbranche sind Internetauftritte und Online-Marketing lÃ¤ngst nicht so ..... Telefon: +49 9704 60392 - 100. Telefax: +49 9704 ...... Verbinden des eigenen Handys Ã¼ber BlueTooth mit.
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Werkzeug-Bestandsmanagement 2.0 - Computern im Handwerk 

gung fÃ¼r das Bankkonto erteilen. TrackMyTools erÃ¶ffnet faszinierende ... Produktinformationen online abrufen und so weiter. Unterschied: â€žrobusteâ€œ Hardware?
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Erste Fahrerfahrung neuer Crafter von VW - Computern im Handwerk 

ter mit Kastenaufbau war trotz heftiger WindbÃ¶en und ohne Beladung spurstabil, vÃ¶llig problemlos zu lenken, erfreulich Ã¼bersichtlich und leicht sowie si- cher zu ...
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online nicht abseits computern im besten pdf 

Save this Book to Read online nicht abseits computern im besten PDF eBook at our Online ... computern im besten PDF file for free from our online library.
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Meistervorbereitung im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk, Vollzeit 

Ort: Handwerksbildungszentrum Lemgo. Johannes-Schuchen-Str. 4, 32657 Lemgo. FÃ¶rderung: Eine FÃ¶rderung Ã¼ber das sog. â€žMeister-. BAfÃ¶Gâ€œ ist unter bestimmten Voraussetzungen mÃ¶glich. Wir beraten Sie gern! NÃ¤here Informationen: Handwerkskammer 
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soloselbststandigkeit im handwerk anzahl bedeutung 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Soloselbststandigkeit Im.
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online nicht abseits computern im besten pdf 

Read and Save Ebook online nicht abseits computern im besten as PDF for free at Online Ebook Library. Get online nicht abseits computern im besten PDF file ...
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aufstieg im handwerk wirtschaft recht pdf AWS 

Are you looking for aufstieg im handwerk wirtschaft recht PDF?. If you are areader who likes to download aufstieg im handwerk wirtschaft recht Pdf to any kind of device,whether its your laptop,. Kindle or iPhone, there are more options now than ever 
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berufsbildung im handwerk kontinuitat und ... AWS 

Are you looking for berufsbildung im handwerk kontinuitat und perspektiven festschrift zum. 50jahrigen jubilaum des PDF?. If you are areader who likes to download berufsbildung im handwerk kontinuitat und perspektiven festschrift zum 50jahrigen jubil
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kollektives marketing im handwerk kammergarantie fur ... AWS 

14.01.2018 - This particular Kollektives Marketing Im Handwerk Kammergarantie Fur Meisterliche Qualitat PDF start with. Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional information, when presented.
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das gesamtdeutsche handwerk im spiegel der 

Read and Save Ebook das gesamtdeutsche handwerk im spiegel der ... im spiegel der reichsgesetzgebung von 1530 bis PDF file for free from our online library.
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berufsbildung im handwerk kontinuitat und ... AWS 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Berufsbildung Im Handwerk. Kontinuitat Und Perspektiven Festschrift Zum 50jahrigen Jubilaum Des. Forschungsinstituts.
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investitionsverhalten im handwerk ursachen fur die ... AWS 

PDF Subject: Investitionsverhalten Im Handwerk Ursachen Fur Die Investitionsschwache Im Handwerk Seit Mitte. Der 90er Jahre Its strongly recommended to start read the Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage wit
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